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Allen Leserinnen und Lesern des Kreis-Journal Vogtland sowie allen Vogtländerinnen und Vogtländern
wünschen Landrat Thomas Hennig und die Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter des Landratsamtes Vogtlandkreis 

eine friedvolle Weihnachtszeit und einen guten Start in das Jahr 2023.

Liebe Vogtländerinnen, liebe Vogtländer, 

21. Dezember 2022   |   27. Jahrgang

in wenigen Tagen feiern wir 
Weihnachten, Christi Geburt, das 
Fest der Liebe und der Familie… 
jeder dürfte da so seine eigene 
Bezeichnung haben. Es sollten 
zumindest ein paar besinnliche 
Tage und Stunden sein, in denen 
wir uns des Ursprungs erinnern. 
Jene Dinge in uns wachrütteln, 
die unsere Gedanken mit Glück 
und Freude verbinden, uns aber 
auch an die denken lassen, die 
in diesen Tagen Krieg und Leid 
ertragen müssen.

Egal wie und wo jeder das 
Weihnachtsfest feiert, es ist in 
uns das stärkste Fest der Hoff-
nung und der Zuversicht. Es 
macht uns stark und gibt uns 
Kraft, voller Vertrauen an das 
Morgen zu denken. Lassen Sie 
mich in diesem Sinne, Ihnen 
allen, Ihren Familien und Freun-
den ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest wünschen. 

Liebe Vogtländerinnen 
und Vogtländer,

hinter uns liegt nicht nur 
ein schwieriges Jahr, 
ein bisher so noch 
nie dagewesener 
Zeitabschnitt, der 
uns täglich vor 
neue eingreifende 
Entscheidungen 
stellte. Krieg in 
Europa, eine Ener-
giekrise enormen 
Ausmaßes, Inflation, 
wirtschaftliche Stagna-
tion bis hin zu der Gefahr, 
unsere kritische Infrastruktur 
besonders schützen zu müssen. 

All diese Dinge sind wir im 
bewährten Zusammenhalt der 
Vogtländerinnen und Vogtländer 
angegangen und haben gemein-
sam nach Lösungen gesucht. 
Dafür mein persönliches Dan-
keschön. Als Landkreisverwal-
tung sind wir gefordert, Hand in 

Hand mit der kommunalen 
Familie, der Wirtschaft, dem 
Gesundheitswesen und der Ord-
nungs- und Rettungskräfte den 
Bürgerinnen und Bürgern Ant-
worten zu geben, selbst wenn 
sie uns nicht immer im ersten 

Blick als angenehm erscheinen. 
Jeder muss sein Bestes tun, egal 

wo er steht. Unterschiedliche 
Auffassungen zu haben, 

heißt nicht gegen alles zu 
sein. Vielmehr ermög-
licht uns der sachliche 
Meinungsaustausch, 
neue Erkenntnisse zu 
bekommen, um Kor-
rekturen vorzunehmen 
und Entscheidungen 
neu zu überdenken. 
 

Wenn wir, besonders in 
der Weihnachtszeit, unsere 

Herzen öffnen, dann sage ich 
dafür als Landrat genauso herz-
lich Danke. Zugleich denke ich 
aber an all jenen fleißigen Hel-
fer, die Tag für Tag, das gesamte 
Jahr über und oft in der Stille 
Gutes tun und sich ohne Eigen-
nutz für ihre Mitmenschen 
engagieren, ob im Verein, in der 
Nachbarschaft oder in der Kir-

che. Sie sind der Lichtschweif 
am Horizont, nach dem wir an 
Christi Geburt suchen. 

Nächstenliebe, sich gegen-
seitig Mut machen und Trost zu 
spenden, wenn es von Nöten ist, 
halten unsere Gesellschaft fest 
zusammen, gerade in schwieri-
gen Zeiten.  

Liebe Vogtländerinnen 
und Vogtländer,

freuen wir uns gemeinsam auf die 
kommenden Tage, mögen sie für 
alle friedvoll sein, sind wir selbst 
das Licht und geben dem Fest 
der Feste den hellsten Schein. 
Lassen Sie uns mit dieser Zuver-
sicht, mit ganz viel Gesundheit 
und voller Tatendrang gemein-
sam in das Jahr 2023 starten.

Ihr Landrat

Thomas Hennig  
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Eine sagenhafte Reise… 
Der Inhalt des Buches „Eine 

sagenhafte Reise durchs Vogt-
land“ hält was es verspricht. 

In einer ersten Auflage von 
5.000 Stück (Nachauflage 
geplant) laden die Autoren 
(Briese Werbung und Verlag 
Plauen) auf eine sagenhafte 
Reise durch das Vogtland ein. Mit 
vielen Geschichten aus allen Zei-
ten, Bilddokumenten und aktu-
ellen beeindruckenden Fotos 
aus verschiedenen Perspekti-
ven ist das Buch interessant, 
kurzweilig und fesselnd.

Landrat Thomas Hennig 
gehörte zu den ersten, die sich 
über das neue Buch freuen durf-
ten. Steffi Briese hatte sich zur 
Buchübergabe ganz im Sinne 
des Buchinhaltes in eine alte 
vogtländische Tracht gehüllt.         

Die Reise im Buch beginnt 
mit dem Leben & Brauchtum 
der Vogtländer und erzählt von 
den Bergen &Tälern unserer 
vogtländischen Heimat. Viele 
Sagen beschäftigen sich mit 
der Liebe zu Natur, Wald und 
den Tieren die darin Leben. So 
wurden Geschichten nicht etwa 
frei erfunden, nein sie beruhen 
auf mündliche Überlieferungen 
unserer Altvorderen und jahr-
hundertelangen Erzählungen. 

Weiter geht es vom Oberland 
über die Bäderregion. Entlang 
der weißen Elster gibt es eben-
falls viel zu berichten, weiter 
entlang der Göltzsch bis in die 
Nordostecke. In jeder Region 
haben die Autoren geheimnis-
volle Sagen und Geschichten 
entdeckt. 

AktueLLes

Erstmals seit den Kommunal-
wahlen im Sommer 2022 hat der 
Regionalkonvent getagt. Hierbei 
kamen die neu gewählten Lan-
dräte der Landkreise Südwest-
sachsens diese Woche mit dem 
ebenfalls diesem Gremium ange-

hörenden Oberbürgermeister der 
Stadt Chemnitz zusammen. 

Gemeinsam tauschten sie sich 
im Rahmen des Treffens zu Auf-
gaben, Zielen und Strukturen des 
Regionalkonvents aus. 

Als vorrangige Themen für die 

kommenden Jahre wurde die 
weitere Zusammenarbeit auf 
den Gebieten Wirtschaftsförde-
rung, Verkehrsinfrastruktur und 
Tourismus besprochen. Zudem 
wollen sie die Herausforderun-
gen des Strukturwandels in der 
Region gemeinsam angehen.

Die Arbeitstreffen finden in der 
Regel halbjährlich statt, wobei 
die Gastgeberregion jährlich 
wechselt. Bis Ende 2022 ist Chem-
nitz die Gastgeberregion.

Ursprungsidee des 2009 ins 
Leben gerufenen Konvents war 
die gemeinsame Präsentation 
der Region, die Lebens- und 
Arbeitsumfeld für fast 1,6 Milli-
onen Menschen ist. Dazu sollen 
Stärken gebündelt, Potenziale 
genutzt und gemeinsame Ziele 
gegenüber Bund und Land for-
muliert werden. Ein Hauptziel ist 
dabei, Menschen langfristig in 
der Region zu halten oder für die 
Region zu gewinnen. 

Regionalkonvent Südwestsachsen trifft sich 

Die UNESCO hat die Flößerei 
zum Immateriellen Kulturerbe 
der Menschheit erklärt und ist 
damit der gemeinsamen Nomi-
nierung von Deutschland, Lett-
land, Österreich, Polen, Spa-
nien und Tschechien gefolgt.

„Diese einmalige Tradition 
wird bei uns im Vogtland seit vie-
len Jahren durch den Vogtländi-
schen Flößerverein Muldenberg 
e.V. mit seinem engagierten Ver-
einsvorsitzenden Bernd Kramer 
an der Spitze am Leben gehalten. 

Als Vizepräsident der Interna-
tionalen Flößerei-Vereinigung 

hat Bernd Kramer entschei-
dend die fast drei Jahre andau-
ernde gemeinsame Nominie-
rung mit vorangetrieben und 
aktiv in der multinationalen 
Arbeitsgruppe bestehend aus 
Flößerei-Vereinen, Vertre-
tern der UNESCO-Kommissi-
onen und Kulturministerien 
aus Deutschland, Tschechien, 
Österreich, Polen, Lettland 
und Spanien mitgearbeitet.

Dafür kann ich nur ganz herz-
lich Dankeschön sagen. Mit sei-
ner Tradition die man pflegt, 
zum Immateriellen Kulturerbe 

der Menschheit zu gehören, ist 
eine große Würdigung und Aner-
kennung zugleich“, so Thomas 
Hennig Landrat und stellvertre-
tender Vorsitzender des Tou-
rismusverbandes Vogtland e.V.. 

Jedes Jahr am Himmelfahrts-
wochenende zeigen die Ver-
einsmitglieder in anschaulichen 
Vorführungen das alte Flößer-
handwerk mit dem Schälen, 
Sägen und Spalten sowie dem 
Flößen der Brennholzstämme. So 
versorgten die vogtländischen 
Flößer im 16. und 17. Jahrhundert 
die Region Leipzig mit Brennholz.

Landrat Thomas Hennig beglückwünscht Flößerverein  
zum Titel „Immaterielles Kulturerbe der Menschheit“

Landrat Dirk Neubauer (Landkreis Mittelsachsen), Landrat Carsten 
Michaelis (Landkreis Zwickau) Oberbürgermeister Sven Schulze 
(Chemnitz), Landrat Rico Anton (Erzgebirgskreis) und Landrat 
Thomas Hennig (Vogtlandkreis) (v.l.n.r.). Foto: Philipp Köhler

Die von Landrat Thomas Hen-
nig neu geschaffene Stabsstelle 
Bürgerservice & Beschwerdema-
nagement ist seit 1. Oktober 2022 
installiert und mit Michael Groh 
besetzt. Damit wird ein weiterer 
Schritt auf dem Weg zur forcierten 
„Dienstleistungsbehörde“ Land-
ratsamt Vogtlandkreis umgesetzt. 

In kurzer Zeit ist somit ein 
direkter Anlaufpunkt für Bürge-
rinnen und Bürger sowie für die 
Beschäftigten der Verwaltung 
entstanden. So ist es möglich, 
etwaige Probleme auf kurzen 
Wegen zu klären.

Dass diese neue Stelle im 
Landratsamt Vogtlandkreis ange-
nommen wird, zeigt die Vielzahl 
an Problemen, Anregungen oder 
Fragen, welche bisher an die 
Stabsstelle herangetragen wur-
den. Ohne große Zeitverzögerung 
erhalten die Bürgerinnen und 

Bürger innerhalb von spätestens 
zwei Wochen eine Antwort auf 
Ihre Eingaben und Fragen.

Kontakt: 
Stabsstelle Bürgerservice und 
Beschwerdemanagement 
Herr Michael Groh
Telefon: 03741 300-1111 
buergerservice@vogtlandkreis.de 

Stabsstelle Bürgerservice und 
Beschwerdemanagement 

Mitglieder des Flößervereins Muldenberg beim 

Holzflößen. Foto: Flößerverein 
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AMTLIcHe BeKAnnTMAcHungen im 
elektronischen Amtsblatt des Vogtlandkreises

Alle Anstrengungen haben 
sich gelohnt. Der Regionalbus-
verkehr im Vogtlandkreis wird 
kommunalisiert. Die dafür nöti-
gen Beschlüsse haben der Kreis-
tag und der Zweckverband ÖPNV 
Vogtland auf Sondersitzungen 
mehrheitlich beschlossen. Dem-
nach erwirbt der Zweckverband 
ÖPNV die Geschäftsanteile der 
Bietergemeinschaft Bus für ins-
gesamt 400.000 Euro. Die dafür 
nötige Zwischenfinanzierung 
ermöglicht der Vogtlandkreis 
durch einen entsprechenden Kre-
dit in Form eines zinslosen Darle-
hens. Mit dem Kauf gehen neben 
allen Verbindlichkeiten ebenso 
sämtliche bewegliche und unbe-
wegliche Vermögenswerte wie 

zum Beispiel der Fuhrpark, die 
Immobilien und Grundstücke auf 
den Zweckverband über.

Landrat Thomas Hennig geht 
davon aus, dass ein entsprechen-
der Notarvertrag zur Übernahme 
der Bietergemeinschaft Bus noch 
in diesem Jahr unterzeichnet 
werden kann: „Es war mir wichtig, 
die Zitterpartie zu beenden und 
schnell Klarheit und Sicherheit 
für die Menschen im Vogtland-
kreis zu haben. Die Kommunali-
sierung ist dazu der einzig richtige 
Schritt. Künftig werden die Busse 
unter Landkreisregie planmäßig 
und ausfallsicher durchs Vogtland 
rollen.“ Mit der Beschlussfassung 
im Kreistag und im Zweckverband 
endet ein monatelanges Tauzie-

hen um die Sicherstellung des 
Busverkehrs im Vogtlandkreis. 
Die Bietergemeinschaft Bus, die 
einen Großteil der Linien bedient, 
hatte zuletzt am vergangenen 
Donnerstag den Verkehrsvertrag 
wegen zu hoher Kraftstoffkosten 
und Personalausfällen einseitig 
und kurzfristig gekündigt. Darauf-
hin kam das Busnetz im Landkreis 
am Freitag zum Erliegen. Nach 
zähen Verhandlungen einigten 
sich Landrat Hennig und die 
Gesellschafter auf einen Ausweg. 
Der Busbetrieb wurde am Sams-
tag wieder aufgenommen und die 
beiden Gesellschaften Plauener 
Omnibusbetrieb sowie Verkehrs-
gesellschaft Vogtland in kom-
munale Trägerschaft überführt.

Regionalbusverkehr wird kommunalisiert 

- Bekanntgabe des Beschlusses über die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2017 des Vogtlandkreises 

- Bekanntmachung der Landesdirektion sachsen 
über die Bestellung eines bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfegers vom 07. dezember 2022

- satzung zur 7. Änderung der satzung des Zweck-
verbandes Öffentlicher Personennahverkehr Vogt-
land über die Abgeltung gemeinwirtschaftlicher 
Verpflichtungen im Ausbildungsverkehr

- satzung zur 7. Änderung der satzung des Zweck-
verbandes Öffentlicher Personennahverkehr Vogt-
land über die Abgeltung gemeinwirtschaftlicher 
Verpflichtungen im Öffentlichen Personennahver-
kehr mit straßenbahnen

- 5. Änderungssatzung zur Abwassersatzung des 
Abwasserzweckverbandes „reichenbacher Land“ 

- einsichtnahme in die Beteiligungsberichte des 
Vogtlandkreises für die Jahre 2018, 2019 und 2020 
gemäß § 99 Abs. 4 sächsgemo

Das elektronische Amtsblatt des Vogtlandkreises finden Sie 
unter www.vogtlandkreis.de / Bekanntmachungen und kann 
auch in gedruckter Form im Dienstgebäude des Landratsamtes 
in Plauen, Postplatz 5, Zimmer 3.1.30 eingesehen und gegen Frei-
umschlag angefordert werden. Rufen Sie uns bitte an, wenn Sie 
weitere Informationen zum elektronischen Amtsblatt wünschen. 
Die Pressestelle des Landratsamtes Vogtlandkreis erreichen 
Sie unter Telefon 03741 300-1045, Telefax: 03741 300-4004, E-Mail: 
presse@vogtlandkreis.de, Postanschrift: Postplatz 5, 08523 Plauen. 

Ausschreibung: Der Freistaat 
Sachsen, vertreten durch den 
Staatsbetrieb Sachsenforst, bie-
tet in vier Losen in den Gemar-
kungen Schöneck, Friedrichsgrün, 
Zwota und Erlbach Landwirt-
schaftsflächen im Vogtlandkreis 
zur Pacht an.

Verpachtungszeitraum: 01.01. 
2023 bis  31.12.2032. Neben einem 
Formblatt für Ihr Pachtangebot 
finden Sie Informationen des 
Staatsbetriebes Sachsenforst 
zum Verfahren bei der Verpach-
tung von Landwirtschaftsflächen 
unter www.sbs.sachsen.de.

Pacht landwirtschaftlicher nutzflächen

Die Brücke Barthmühle über 
die Weiße Elster muss für längere 
Zeit gesperrt bleiben. Bis zum 
Osterfest will man eine Ersatzlö-
sung für Fußgänger und Radfah-
rer schaffen, darüber informierte 
das Landratsamt bei einem Vor-
orttermin die Medien und die 
Öffentlichkeit. Im Januar sollen 
für den Ersatzbau Angebote von 
Baufirmen eingeholt werden. 

Die sofortige Sperrung war 
unumgänglich, weil das Brücken-
bauwerk jederzeit seinen Dienst 
versagen könnte, auch wenn 
gerade keiner darüber läuft oder 
fährt, so die Prüfer.  Bereits im 
Mai, zur turnusmäßigen Über-

prüfung der Brücke durch externe 
Prüfer, wurden Unterspülungen 
an den Pfeilern festgestellt. Wei-
terführende Untersuchungen mit 
Unterwasserkameras und Sonar, 
die aus terminlichen Gründen 
der beauftragten Firma erst im 
November durchgeführt werden 
konnten, bestätigten das Aus-
maß der Schädigung, so dass aus 
Sicherheitsgründen keine andere 
Möglichkeit bestand, als die Brü-
cke zu sperren. Die Schäden an 
der Brücke an der Barthmühle 
entstanden im Zuge des Hoch-
wassers 2021. Unmittelbar nach 
diesem Niederschlagsereignis 
wurden alle Bauwerke an Gewäs-

sern mit Mittelpfeilern als erstes 
auf Schäden begutachtet. In Folge 
des Wasserstandes konnten zum 
Zeitpunkt der Begutachtung keine 
Schäden an der Brücke Barth-
mühle festgestellt werden. Auch 
bei der turnusmäßigen Bau-
werksbesichtigung 2021 konnten 
die Schäden, die nun ursächlich 
für die Standsicherheitsprobleme 
sind, nicht visuell festgestellt 
werden. Erst mit der turnusmäßi-
gen Bauwerkshauptprüfung und 
begünstigt durch den niedrigen 
Wasserstand in der Elster in die-
sem  Sommer konnten die starken 
Ausspülungen unterhalb der Brü-
ckenpfeiler festgestellt werden. 

ersatzbau der Brücke Barthmühle bis Ostern 
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Gleich fünfmal war der Tou-
rismusverband Vogtland e.V. 
(TVV) im Herbst unterwegs, um 
das Vogtland bei Reisemessen 
und Präsentationen zu vertre-
ten. Gemeinsam mit regionalen 
Touristik-Partnern wurde für die 
Reiseregion Vogtland geworben, 
so auf dem Bürgerfest zum Tag 
der Deutschen Einheit in Erfurt, 
der Messe Modell-Hobby-Spiel 
in Leipzig, bei Reisen & Caravan 
Erfurt, auf der Messe Touris-
tik & Caravaning in Leipzig und 
zum Berlin Travel Festival.. Eine 
Vielzahl interessierter Messe-
besucher aus ganz Deutschland 
erhielten während der insgesamt 
18 Messetage Inspiration und per-
sönliche Beratung unter anderem 
zu den Themen Aktivurlaub und 
Wandern, Camping, Gesundheit, 
Kultur sowie Familienurlaub 
im Vogtland. Besonders gefragt 

waren die touristischen Infor-
mationsbroschüren wie Vogt-
land Journal, Gastgeberverzeich-

nis, Freizeit- und Campingkarte. 
Medienberichten und Angaben 
der Messeveranstalter zufolge 

waren mehr als 100.000 Men-
schen zum Tag der Deutschen 
Einheit in Erfurt sowie zu den 

vier Reise-Messen insgesamt 
rund 198.000 Besucher.  Die Mes-
seauftritte des TVV wurden von 
touristischen Partnern aus dem 
sächsischen und Thüringer Vogt-
land unterstützt: die Sächsische 
Staatsbäder GmbH Bad Elster/
Bad Brambach, der Verkehrsver-
bund Vogtland, die Falknerei Herr-
mann Plauen, das KiEZ Waldpark 
Grünheide, das Hotel Alexandra 
Plauen, die Touristeninformati-
onen Plauen, Markneukirchen/
Erlbach und Zeulenroda, die Vogt-
landhalle Greiz, Vertreterinnen 
vom Osterpfad Vogtland sowie 
der Weidschen Kuchenfrauen.   
Auch im Jahr 2023 plant der 
Tourismusverband, gemeinsam 
mit touristischen Akteuren, eine 
Teilnahme an 10 regionalen und 
überregionalen Reisemessen, 
um die Bekanntheit der Region 
als Urlaubsziel weiter zu steigern.

LAndkreismosAik

Tourismusverband rührt Werbetrommel fürs Vogtland

Das dritte Buch des Histori-
kers Géza Nemeth (links) aus 
Bad Elster ist erschienen und 
trägt den Titel „Die schönen 

alten Zeiten von Bad Elster“. 
Gemeinsam mit Verleger Frieder 
Seidel vom vogtländischen Ver-
lag Conception Seidel mit Sitz 

in Hammerbrücke wurde das 
Geschichtsbuch in Bad Elster der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 

Wie auch die beiden Vorgän-
ger „Historisches Bad Elster“ 
und „Bad Elster – Geschichten 
aus der Geschichte“ erschien 
der dritte Band unter dem Label 
„Vogtland-Verlag“, der Marke des 
Vogtlandkreises. Hier arbeitet 
Verleger Frieder Seidel (rechts) 
eng mit dem Vogtlandkreis 
zusammen. 

Das Buch ist zum Preis von ca. 
20 Euro in den Geschäften von 
Concepcion Seidel, in der Buch-
handlung am Badeplatz Bad 
Elster, der Touristinformation 
im  Königlichen Kurhaus und bei 
Géza Németh persönlich erhält-
lich. 

Vogtland Verlag – Historiker stellt neues Buch vor

Für das leibliche Wohl an diesem Tag ist gesorgt.

Berufliches Schulzentrum e.o.plauen, Uferstr. 8, 
08527 Plauen, Telefon: 03741 300-5100, Fax: -5109
info@bsz-eoplauen.de, www.bsz-eoplauen.de

eine schule – viele möglichkeiten!
tag der offenen tür am 28. Januar 2023 von 9.30 bis 13:30 uhr

unsere Schule bietet viele Ausbildungsmöglichkeiten auf dem gewerblich-technischen u. gestal-
terischem gebiet. es bestehen sehr gute Ausbildungsbedingungen mit zahlreichen Werkstätten 
u. Laboren. Am Tag der offenen Tür können Sie folgende Ausbildungsrichtungen kennenlernen:
•	Berufsschule
Metalltechnik, elektrotechnik, Holztechnik, 
Fußbodentechnik, IT-Berufe, Textil- und 
Bekleidungstechnik, Kraftfahrzeugtechnik, 
Berufskraftfahrer

•	Berufliches	Gymnasium
Technikwissenschaften, Schwerpunkte 
Maschinenbautechnik und elektrotechnik

•	Berufsgrundbildungsjahr
- Holztechnik
- Textiltechnik

•	Berufsvorbereitungsjahr
- Metalltechnik/elektrotechnik
- Textiltechnik und Bekleidung/
 Druck- und Medientechnik
- Holztechnik

•	Fachoberschule
Fachrichtung gestaltung und 
Fachrichtung Technik

•	Fachschule
Bekleidungstechnik/Textiltechnik/
Kommunikationsdesign/Informatik

www.vogtlandkreis.de

PLFEGEKINDER SUCHEN EIN ZUHAUSE 
UND SUCHEN PFLEGEELTERN!
 Sie haben:
• Freude am Zusammenleben mit Kindern
• eine positive Lebenseinstellung
• die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit
 der Herkunftsfamilie und dem Pflegekinder-
 dienst

Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin 
unter: Tel.: 03741 300-3371 oder www.vogtlandkreis.
de und werden Sie zum Alltagshelden!

Petra Paetzold (Falknerei Herrmann), Barbara Klepsch (Sächsische Staatsministerin für

Kultur und Tourismus), Hans-Peter Herrmann (Falknerei Herrmann), Dr. Andreas Kraus

(geschäftsführer Tourismusverband Vogtland e.V.) (v.l.n.r.). Foto: TVV

Um Kinder und Jugendliche in 
der Corona-Pandemie zu unter-
stützen hat die Bundesregierung 
ein Aktionsprogramm „Aufholen 
nach Corona für Kinder und 
Jugendliche“ ins Leben gerufen. 
Das Jugendamt des Vogtland-
kreises informiert darüber, dass 
auch Kinder und Jugendliche aus 

dem Vogtlandkreis davon profi-
tieren können. Insgesamt stan-
den dem Vogtlandkreis zusätz-
lich 380.000 Euro zur Verfügung, 
mit denen 183 Maßnahmen von 
Vereinen, Jugendverbänden, Kir-
chen, Dorfgemeinschaften sowie 
Förder- und Begegnungszentren 
umgesetzt werden konnten.

183 Maßnahmen und Ideen verwirklicht 
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Anlässlich des Safer Internet 
Days (SID) findet am 7. Februar 
2023 wieder ein Online-Aktions-
tag statt.

„Wie wichtig digitale Medien 
sind, dass wissen wir alle. Smart-
phone und PC sind aus unserem 
beruflichen Alltag wie Privatle-
ben nicht mehr wegzudenken. 
Damit wir diese Medien gefahrlos 
und gewinnbringend einsetzen 
können, müssen wir kompetent 
und sorgsam mit ihnen umge-
hen und dazu braucht es Wissen 
und Fähigkeiten.“, so Silke Müller 
vom Amt für Gesundheit und 
Prävention. Sie freut sich über 
den Themenschwerpunkt 2023 
und meint, „Schon unsere Kin-

der, Enkelkinder sind einer Fülle 
von technischen Möglichkeiten 
und Herausforderungen ausge-
setzt. Es ist besonders wichtig 
sie altersgerecht an Medien her-
anzuführen, für den Gebrauch fit 
zu machen und sie vor Gefahren 
der Mediennutzung sowie des 
Internets zu schützen.“.

Das Onlineangebot richtet sich 
an vogtländische Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufen 8 
und 9 sowie Lehrende. 

Ziel ist es, dass Schülerinnen 
und Schüler als Medienscouts 
bzw. Multiplikator/innen für ihre 
Klasse/Schule an dem Aktionstag 
teilnehmen. Im Nachgang sollen 
sie zu den vermittelten Themen 

des Aktionstages ein digitales 
Präsentationsformat ihrer Wahl 
erstellen, mit dem sie das erwor-
bene Wissen den übrigen Schüle-
rinnen und Schülern ihrer Klasse 
vermitteln.   

Die Präsentationen können 
beim MPZ Vogtland eingereicht 
werden. Die kreativsten digitalen 
Formate, die das Lernen mit und 
über digitale Medien fördern, 
werden dann nominiert und in 
einer Auszeichnungsveranstal-
tung prämiert.

Alle Informationen zur Veran-
staltung und Anmeldeprozedere 
sind auf der Homepage verfüg-
bar: https://www.mpz-vogtland-
kreis.de/aktuelles/

„Wie gesund ist unser digitaler Alltag…“ 

Der zuständige Netzbetrei-
ber Mitnetz Strom steht für eine 
sichere und zuverlässige Energie-
versorgung im Landkreis Zwickau, 
dem Erzgebirgskreis und dem 
Vogtlandkreis. Der Netzbetreiber 
plant, die Umspannwerke Herlas-
grün und Silberstraße mit einer 
neuen Hochspannungsleitung 
zu verbinden. In Kombination 
mit weiteren Hochspannungs-
vorhaben wird so die Versorgung 
und Netzsicherheit der Region 
gewährleistet. Bisher steht für 
dieses Vorhaben weder der 
exakte Trassenverlauf noch die 

technische Umsetzung als Erd-
kabel- oder Freileitungsvariante 
fest. Im Vorfeld der einzuholen-
den Genehmigungen beabsich-
tigt Mitnetz Strom eine breit 
angelegte Informierung und Ein-
bindung der Öffentlichkeit. 

An folgenden terminen bietet 
mitnetz strom den Bürgerinnen 
und Bürgern gespräch an: Don-
nerstag, 19.01.2023, Speisesaal 
Obercrinitz, Schulstraße 1, 08147 
Crinitzberg, OT Obercrinitz; Mon-
tag, 23.01.2023, Festsaal in Kirch-
berg, Neumarkt 2, 08107 Kirch-
berg und Donnerstag, 02.02.2023, 

Turnhalle an der Grundschule, 
Schulberg 8, 08237 Steinberg, 
OT Rothenkirchen. Zur besse-
ren Verteilung der Teilnehmer 
in den Informationsforen bietet 
Mitnetz Strom zu jedem Termin 
vier Zeitfenster an und bittet um 
Anmeldung mit vollständigem 
Namen für eines der folgenden 
Zeitfenster: 16:00 / 17:00 / 18:00 / 
19:00 Uhr. Die Anmeldung erfolgt 
entweder telefonisch unter der 
Rufnummer 0341 261 80 444 oder 
per E-Mail unter der Adresse her-
lasgruen-silberstrasse@stein-
beis-mediation.com. 

Informationsforen für Hochspannungsprojekt  
Herlasgrün – Silberstraße

THEMENNACHMITTAGE DES 
PFLEGENETZWERKES* 1.HALBJAHR

»Tipps zur Förderung von wohnumfeldverbessernden 
Maßnahmen«
Pflegenetzwerk, Landratsamt Vogtlandkreis
am Mittwoch, 18.01.23, 14:00-16:00 Uhr 
Koordinierungsstelle Demografi e/Seniorennetzwerk
Postplatz 9, 08228 Rodewisch

»Verträge - Kündigung, Widerruf, Beendigung 
durch Todesfall«
Verbraucherzentrale Auerbach
am Mittwoch, 08.02.23, 14:00-16:00 Uhr
MGH Adorf
Schillerstraße 23, 08626 Adorf

»Anspruch auf Sozialhilfeleistungen im Rahmen
der Hilfe zur Pflege«
Sozialamt, Landratsamt Vogtlandkreis
am Mittwoch, 19.04.23, 14:00-16:00 Uhr
Kreistagssaal, Landratsamt Vogtlandkreis
Postplatz 5, 08523 Plauen

»Leistungen der Pflegeversicherung und 
Begutachtungsrichtlinien«
Pflegeberatung AOK Plus
am Mittwoch, 14.06.23, 14:00-16:00 Uhr
Koordinierungsstelle Demografi e/Seniorennetzwerk
Postplatz 9, 08228 Rodewisch

*kostenfreie Anmeldung unter: 
haller.sandy@vogtlandkreis.de oder 03741 300-1504
www.pflegenetz-vogtland.de

Nanu? denkt sich da der Allgemeingebildete. Das ist doch 
falsch geschrieben. Sag niemals nie...wo? Auf der Kabarett-
bühne, da geht sowas. Ralph Richter kommt mit neuem Pro-
gramm daher. Das wurde auch langsam Zeit, denn es gibt viel

zu besprechen. 

Dabei verzichtet er auf alles Überflüssige. Kein Getue und 
Gemache. Ein Mann und seine Geschichten. Mehr nicht? Nein, 
mehr braucht er auch nicht. Trotzdem gibt‘s was zu lachen.  
Mehr ist in zwei Stunden leider nicht möglich. Also schenken 
Sie dem Bühnenkünstler zwei Stunden Ihrer Zeit. Er macht was 
draus. Ohne Belehrung und betreutes Denken. Dafür aber mit –

und jetzt richtig geschrieben - mit Niveau.

ort: göltzschtalgalerie nicolaikirche, 
Alte rodewischer str.aße 2 in Auerbach

Karten sind ab 10. Januar 2023 nur im Vorverkauf am Ver-
anstaltungsort zu den bekannten Öffnungszeiten erhält-
lich (Telefon: 03744/211815), Vorbestellung ist nicht möglich! 

Keine Rücknahmegarantie!

einladung zur Frauentagsveranstaltung

am Freitag, dem 10. märz 2023, 18:00 uhr (einlass ab 17:00 uhr)

„JetZt geht‘s nieWo Los!“
ein comediekabarett mit ralph richter
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Aue Postplatz 2a 
Greiz Thomasstraße 4
Plauen Unterer Steinweg 8       
Plauen Klostermarkt 1 
Plauen Plauen Park 
Reichenbach Zwickauer Str. 12  
Weischlitz Taltitzer Str. 80 (im Globus) 
Werdau Markt 1 
Zeulenroda Markt 5 
Zwickau  Äuß. Schneeberger Str. 100 (im Globus)
 Angebote der hifiboehm GmbH · Geschäftsführer: Torsten Böhm ·  Unterer Steinweg 8 · 08523 Plauen.

Folgen Sie uns schon bei 

www.hifiboehm.de · info@hifiboehm.de
Tel. 03741/ 28 97 40

Gerade jetzt 
gibt es doch nichts 

gemütlicheres als mit den 
Liebsten auf der Couch zu sitzen und 

die schönsten Weihnachtsfilme zu genießen. 
Oder einfach allein alle Serien zu streamen, 

für die man sonst keine Zeit hat. Erleben Sie 
jetzt MagentaTV, das moderne Fernsehen der 

Telekom. Viele kostenlose Serien und Filme für 
jede Generation, eine riesige Mediathek mit allen 
TV Highlights der letzten Jahre, Start und Pause 

Funktionen im laufenden TV Programm und 
vieles vieles mehr! Besuchen Sie uns, 

wir freuen uns auf Sie!  

Copyrights: ARD © 2022 ARD. Alle Rechte vorbehalten. | ZDF © 2022 ZDF. Alle Rechte vorbehalten. | The Handmaid’s Tale © 2022 MGM Television Entertainment Inc. and Relentless Productions LLC. All rights 
reserved. | This Is Going to Hurt © Sister in association with Terrible Productions for AMC+ and BBC. 1) Aktion gilt bis 31.01.2023 für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss 
bei der Telekom hatten. MagentaZuhause M–XXL kosten in den ersten 6 Monaten jeweils 19,95 €/Monat. Danach kostet MagentaZuhause M 39,95 €/Monat, MagentaZuhause L 44,95 €/Monat, MagentaZuhause 
XL 54,95 €/Monat und MagentaZuhause XXL 59,95 €/Monat. Kosten für MagentaTV Smart: in den ersten 6 Monaten ohne Aufpreis, danach 10 €/Monat, zzgl. 5 €/Monat für die TV-Box MagentaTV One. Bei Miete 
eines Routers im Endgeräte-Service-Paket (ab 6,95 €/Monat) erfolgt eine Router-Gutschrift i. H. v. 70 €. Hardware zzgl. 6,95 € Versandkosten. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen Telefonanschluss 69,95 €. 
Mindestvertragslaufzeit für MagentaZuhause und MagentaTV Smart 24 Monate, für Hardware jeweils 12 Monate. MagentaZuhause ist in vielen Anschlussbereichen verfügbar. Bei Nutzung über das Mobilfunk-
Datennetz erfolgt die Belastung des Datenvolumens beim jeweiligen Mobilfunk-Anbieter. 2) Streaming-Dienste bis auf RTL+ Premium erfordern einen separaten Vertrag. Ein Angebot von: Telekom Deutschland 
GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Anzeige
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Traditionen und Pflanzen zur Weihnachtszeit

nAtur- & umWeLtschutZ

Das Thema Abfallvermeidung 
rückt immer mehr in den Fokus, 
wenn es um Nachhaltigkeit geht. 
Deshalb ist es wichtig, dass man 
abfallvermeidend handelt und 
bewusst mit den Ressourcen 
umgeht.

Ausgediente Handys schlum-
mern oft in den heimischen 
Schubladen und bieten ein gro-
ßes Sammelpotential für die 
Vermeidung von Abfällen und 
die Schonung von Ressourcen. 
Laut „Bitkom“, dem größten Digi-
talverband, horten die Deutschen 
zu Hause über 200 Millionen 
Alt-Handys.

Wenn man bedenkt, dass die 
Geräte wertvolle Rohstoffe, wie 

Gold, Silber, Palladium und die 
weltweit immer knapper werden-
den Metalle wie Kobalt, Gallium, 
Indium, Niob und Wolfram ent-
halten, ist es unabdingbar diese 
Rohstoffe zu recyceln.

Sicher liegen auch viele alte 
oder defekte Geräte in den vogt-
ländischen Haushalten und war-
ten auf ein fachgerechtes Recy-
cling.  Deshalb ruft das Amt für 
Abfallwirtschaft zu dieser Han-
dy-Sammelaktion auf.

Mit dieser Aktion unterstützt 
der Vogtlandkreis die seit 2006 
bestehende Handy-Sammelak-
tion des Naturschutzbundes 
(NABU) “Handys für Hummel, 
Biene und Co.“ Wiederaufberei-

tete Handys aus dieser Aktion 
werden verkauft und die Gelder 
fließen in den NABU Insekten-
schutzfond - nicht funktionsfä-
hige Handys gelangen ins Recy-
cling.

damit die sammlung gelingt 
und viele unterstützer findet, 
steht in den stadt-bzw. gemein-
deverwaltungen zu den regulären 
Öffnungszeiten	eine	Handy-Sam-
melbox bereit. ebenso im Land-
ratsamt des Vogtlandkreises am 
Postplatz 5 in Plauen. Weitere 
unterstützende sammelstellen 
außer den stadt-und gemeinde-
verwaltungen sind einige vogt-
ländische	Firmen,		Gymnasien,	
und Berufsschulzentren.

In diese Box dürfen ausge-
diente Handys, Ladekabel, Netz-
teile und Tablets in entspre-
chender Größe eingeworfen 
werden. 

Die Aktion läuft voraussicht-
lich bis Ende Februar 2023. Es 
ist zu erwarten, dass viele Han-
dys zu Weihnachten verschenkt 
werden. Bevor die alten ausran-
gierten Handys wieder in den 
Schubladen landen, wäre die 
Sammelbox die bessere Alter-
native. 

Ansprechpartner der Sam-
melaktion ist das Landratsamt 
Vogtlandkreis, Amt für Abfall-
wirtschaft, Telefon: 03741300- 
2303 oder – 2292.

Handy-Sammelbox.
Foto: Landratsamt Vogtlandkreis

Wohin mit dem alten Handy? – Amt für Abfallwirtschaft ruft zur ersten Handy-Sammelaktion auf

Weihnachtstraditionen sind 
eng mit dem Gebrauch verschie-
dener Pflanzen verbunden. Eine 
große Rolle spielen beispiels-
weise bestimmte Gewürzpflan-
zen, die als typische Weihnachts-
gewürze für Gebäck, zum Kochen 
oder als Glühwein-, Likör- und 
Tee-Zutat Verwendung finden, 
jedoch überwiegend aus den tro-
pischen Gebieten Asiens stam-
men. Dazu zählen der Sternanis 
aus Süd-China und Nord-Vi-
etnam, die Gewürznelken aus 
Indonesien oder auch der Zimt 
aus Sri Lanka. Die ätherischen 
Öle der als Gewürz verwendeten 
Pflanzenteile wirken  desinfizie-
rend, sodass sie unter anderem 
als Hustenmittel genutzt werden.  
Diese und weitere Gewürze fan-
den zusammen mit den Römern 
ihren Weg nach Westeuropa.

Eine weitere, sehr wichtige 
Pflanze für die Weihnachtszeit 
ist der Beifuß (Artemisia vulga-
ris), der hierzulande häufig an 
Weg- und Ackerrändern, Ufer-
säumen und Brachflächen vor-
kommt. Der Beifuß ist eine der 
ältesten Ritual- und Heilpflanze 
und findet überall auf der nörd-
lichen Halbkugel Verwendung. 
Die Pflanze hat reinigende Wir-
kungen und wurde zum Vertrei-
ben von Krankheitsgeistern und 
negativen Einflüssen, u.a. bei 
Räucher-Ritualen verwendet. Als 
traditionelles Gewürz am Gän-
sebraten erleichtert der Beifuß 
die Verdauung der fetthaltigen 
Speise.

Weiterhin gibt es verschiedene 
symbolhafte Pflanzen, die in der 
Weihnachtszeit zur traditionel-
len Dekoration in den meisten 
Haushalten gehören. Dazu zählt 
beispielsweise die Christrose 
(Helleborus niger), auch Schnee-
rose oder Schwarze Nieswurz 
genannt. Aufgrund ihrer frühen 

Blütezeit im Februar bis April, 
oftmals noch bevor der Schnee 
geschmolzen ist, gilt die Pflanze 
als Hoffnungssymbol. Ihre natür-
liche Heimat sind die östlichen 
Alpen. 

Am 4. Dezember, dem Tag der 
Heiligen Barbara, werden tradi-
tionell Zweige von Obstbäumen 
geschnitten und in einer Vase in 
der Wohnung aufgestellt. Diese 
sollen dann pünktlich zum Weih-
nachtsfest erblühen. Barbara-
zweige waren auch Grundlage 

anderer Orakel, wie Ernteorakel, 
wo die Blütenanzahl die Ernte-
größe zeigte. Eine Bauernregel 
besagt: „Knospen an St. Barbara, 
sind zum Christfest Blüten da.“ 

Nicht zuletzt ist der Tannen-
baum das zentrale Symbol der 
Weihnachtszeit. Groß und Klein 
erfreuen sich an dem Immergrün, 
als Zeichen des ewigen Lebens 
und der Hoffnung. Das Schmü-
cken des Weihnachtsbaums ist 
ein Ritual. Als ursprünglicher 
Baumschmuck wurden Symbole 

des Lebens und  der Fruchtbar-
keit verwendet: rote Äpfel, Nüsse 
und Gebäck sowie Mohnkapseln 
und Kiefernzapfen wegen ihres 
Samenreichtums. Strohsterne 
sollen als christliches Symbol an 
das Stroh in der Krippe erinnern.

Als mit Abstand häufigste 
Weihnachtsbaum-Art wird in 
Deutschland die Nordmann- 
Tanne (Abies nordmanniana) 
verkauft, daneben die Blau-
fichte (Picea pungens), seltener 
die Rot-Fichte (Picea abies), die 

Nobilistanne (Abies procera/
nobilis) und die Schwarzkie-
fer (Pinus nigra). Die Nord-
mann-Tanne wächst sehr gerade 
und gleichmäßig, sie ist sehr 
robust und haltbar, ihre grünen 
Nadeln sind dick, glänzend und 
relativ weich.  Die Blaufichte 
besitzt eine fächerartig und 
gleichmäßig wachsende Krone, 
ihre Besonderheit sind die ele-
ganten graugrünen, harten und 
spitzen Nadeln. 

Wer Umwelt und Klima mög-
lichst wenig belasten will, kauft 
wegen der kürzeren Trans-
portwege einen Baum aus der 
Region, am besten direkt beim 
Erzeuger. Besonders umwelt-
freundlich sind ökologisch 
erzeugte Weihnachtsbäume, die 
unter Verzicht auf Mineraldünger 
sowie chemisch-synthetische 
Pflanzenschutzmittel angebaut 
werden.

Die Veranstaltungen im Natur- 
und Umweltzentrum (NUZ) im 
Dezember standen ganz unter 
dem Stern der Vorweihnachts-
zeit. Zur Hofweihnacht am 02. 
Adventswochenende waren 
zahlreiche Händler mit selbst 
gefertigten Waren und weih-
nachtlichen Köstlichkeiten ver-
treten. In der Kreativwerkstatt 
und der Holzwerkstatt konnten 
kleine Kunstwerke selbst gestal-
tet werden.

Auch im kommenden Jahr 
gibt es Angebote zum kreativen 
Gestalten am 24. Januar. In einem 
Workshop am 17. Januar werden 
Pflegeöle  erklärt  und Kräu-
terstempel hergestellt. Gleich 
zum Eingang in das neue Jahr 
lädt das NUZ am 11. Januar zum 
Mittwochs-Vortrag zu dem aktu-
ell sehr interessanten Thema 
„Energiespartipps zum Heizen 
und Stromsparen“ von der Ver-
braucherzentrale ein. 
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NEUER JOB, NEUES GLÜCK

Performs

Ob Büroartikel, Fußbodenbeläge, Automobilfolien oder Verpackungen – das inhabergeführte Unternehmen
ist Weltmarktführer von umweltfreundlichen, nachhaltig produzierten technischen Folien und Produkten
aus glasfaserverstärkten Kunststoffen u. a. für den automobilen Leichtbau.
Aufgrund der Vielzahl der Märkte ist Profol ein krisensicherer Arbeitgeber. Eine gute Einarbeitung und
ein kollegiales, familiäres Miteinander machen Ihnen die Entscheidung leicht.

NACHWUCHS GESUCHT – QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

Für den größten Standort unserer Gruppe in Greiz suchen wir unbefristet in Festanstellung:

Erwarten können Sie ein
überdurchschnittliches
Gehalt inklusive
Urlaubs- und Weihnachts-
geld sowie attraktive
Zuschläge.

Kennen Sie jemanden,
der für diese Aufgabe in
Frage kommt und wird
Ihre Empfehlung einge-
stellt, so erhalten Sie
einen Bonus.

Profol Greiz GmbH
Gewerbegebiet
Geraer Str. 3, 07973 Greiz
Telefon: 03661 / 708 24 22

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER (m/w/d)
für unsere neue Produktionslinie Progano® im Schichtbetrieb

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER (m/w/d)
für unsere Folienfertigung im 4-Schichtsystem

INSTANDHALTER (m/w/d)
Elektriker | Mechatroniker | Industriemechaniker | Maschinenschlosser

STELLVERTRETENDER TEAMLEITER (m/w/d)
für unsere operative Logistik

Ansprechpartnerin: Frau Cornelia Müller | E-Mail: bewerbung-greiz@profol.de
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Das Klinikum stellte sich 
bereits zum 7. Mal erfolgreich 
dem Zertifizierungsverfahren 
nach KTQ und bestätigt damit 
erneut seine hohe Qualität.

Alle 3 Jahre wieder heißt es für 
das Klinikum Obergöltzsch Rode-
wisch sich auf Herz und Nieren 
prüfen zu lassen. Als Maßstab 
dienen die Kriterien nach KTQ. 
KTQ steht dabei für „Kooperation 
für Transparenz und Qualität im 
Gesundheitswesen“. Mit dem 
KTQ-Zertifizierungsverfahren 
wird nicht nur die Qualität ein-
zelner Fachabteilungen bewertet 
und zertifiziert, sondern prozes-
sorientiert die gesamte Leistung 
von der Vorbereitung des statio-
nären Aufenthaltes eines Patien-
ten bis zu den Entlassungsmoda-
litäten.

Um eine allumfassende Beur-
teilung zu ermöglichen, muss das 
Klinikum eine Selbstbewertung 

in sechs einzelnen Kategorien 
durchführen. Dazu zählen Pati-
entenorientierung, Mitarbeiter-
orientierung, Sicherheit – Risiko-
management, Informations- und 
Kommunikationswesen, Unter-
nehmensführung und Qualitäts-
management. Der dazugehörige 
Bericht, der in verschiedenen 
Arbeitsgruppen erarbeitet wird, 
umfasst 102 Seiten. Weiter-
hin wird eine Fremdbewertung 
vorgenommen. 3 Experten, die 
sogenannten KTQ-Visitoren, wel-
che selbst im Gesundheitswe-
sen in leitender Position in den 
Berufsgruppen Ärzte, Pflege und 
Verwaltung tätig sind, besuchten 
im September das Klinikum. Es 
erfolgten Begehungen in ver-
schiedenen Bereichen des Klini-
kums.

Im Abschlussgespräch fanden 
die Visitoren viele positive Worte 
für das Klinikum. Hervorgehoben 

wurde der außerordentlich gute 
Erhaltungszustand des Klini-
kums, die Tarifbindung sowie die 
Freundlichkeit der Mitarbeiter 
und die positive Haltung gegen-
über den Patienten. 

Das Zertifikat in Händen hal-
tend freuen sich alle Beteiligten 
über die erneute Zertifizierung 
nach KTQ. „Das heißt nicht, dass 
wir uns jetzt 3 Jahre ausruhen“, 
betont Verwaltungsdirektorin 
Beate Liebold. Der von den Visi-
toren erstellte Visitationsbe-
richt wird nun in den jeweiligen 
Arbeitsgruppen bearbeitet und 
Hinweise werden umgesetzt. 
Besonders hervorzuheben ist, 
dass bei jeder Rezertifizierung 
das Endergebnis gesteigert wer-
den konnte, sodass das Klinikum 
Obergöltzsch Rodewisch 2022 auf 
sein bisher bestes Ergebnis bli-
cken und zu Recht stolz auf das 
Geleistete sein kann. 

Herzlichen Glückwunsch zu 5 Jahren Gynäkologische Praxis in Treuen
Zu Recht ist das Praxisteam 

rund um Isabell Seidel und Kars-
ten Kramer stolz auf das mitt-
lerweile 5-jährige Bestehen der 
Praxis für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe in Treuen. „Es ist 
unglaublich, wie schnell die Zeit 
vergeht und ich erinnere mich 
noch gut an den Anfang.“, erklärt 
Isabell Seidel, Fachärztin für 
Frauenheilkunde und Geburts-
hilfe, Naturheilverfahren. Vor 5 
Jahren wurde mit der Eröffnung 
dieser Praxis, die zum Medizini-
schen Versorgungszentrum des 
Klinikums Obergöltzsch Rode-
wisch gehört, eine langjährige 
Tradition der frauenärztlichen 
Versorgung in Treuen fortgeführt. 
Es gab zu diesem Zeitpunkt kei-
nen Gynäkologen mehr in der 
Stadt. 

„Wir freuen uns besonders dar-
über, dass das Versorgungsange-
bot so gut angenommen wird.“, 
erklärt Verwaltungsdirektorin 
Beate Liebold. 

Sowohl Frau Seidel als auch 
Herr Kramer, Facharzt für Frau-
enheilkunde und Geburtshilfe, 
Spezielle Geburtshilfe und Peri-
natalmedizin, der sich vor allem 
auf die Schwangeren betreuung 
spezialisiert hat und die Prä-
nataldiagnostik durchführt, 
arbeiten neben ihrer Tätigkeit 
in der MVZ-Praxis als Oberärzte 
im Klinikum Obergöltzsch Rode-
wisch. Beide Seiten kennen sich 
bereits, manchmal über meh-
rere Jahre durch die ambulante 
Betreuung. Wird eine Indikation 
für eine stationäre Aufnahme 
gestellt, werden die Patientin-
nen im Klinikum von den Ärzten 

betreut, die sie bereits kennen. 
„Eine schwangere Patientin 

betreue ich in der Regel von der 
Feststellung der Schwangerschaft 
in der gynäkologischen Praxis bis 
zur Geburt im Klinikum. Hier ent-
steht ein besonderes Vertrauens-
verhältnis, das beide Seiten sehr 
schätzen.“, erklärt Herr Oberarzt 
Kramer. Die Nachbehandlung fin-
det dann wieder in der MVZ-Pra-
xis statt, sodass eine kontinuier-
liche allumfassende Versorgung 
stattfindet. Aber nicht nur die 
ärztliche Behandlung während 
der Schwangerschaft ist wich-

tig, sondern auch die Betreu-
ung durch die Hebammen. „Die 
Zusammenarbeit mit den ortsan-
sässigen Hebammen funktioniert 
sehr gut und ist eine wertvolle 
Ergänzung zur ärztlichen Versor-
gung“, erklärt Herr Kramer. 

Frau Seidel, die die gynäko-
logische Grundversorgung der 
Patientinnen der Praxis sicher-
stellt, aber auch die onkologische 
Betreuung übernimmt, hat sich 
auf das Gebiet der Urogynäkolo-
gie spezialisiert: „Ich habe immer 
donnerstags meinen OP-Tag im 
Klinikum. Falls notwendig, stelle 
ich ambulant in der Praxis die 
Indikation zur Operation und 
kann sofort einen OP-Termin 
vergeben. Im Klinikum führe ich 
dann die Operation selbst durch. 
Die Nachbehandlung erfolgt 
dann wieder in der Praxis durch 
mich. Somit kann man von einem 
‚Rundumpaket‘ sprechen.“

Das Praxisteam ist jeden Tag, 
außer montags, für seine Pati-
entinnen da. „Wir freuen uns 
auch über neue Gesichter. Falls 
noch jemand auf der Suche nach 
einem Frauenarzt ist, können 
jederzeit gern Termine in unserer 
Praxis vereinbart werden.“, erklärt 
Isabell Seidel. 

Unter der Telefonnummer: 
037468 676203 sind die Mitarbei-
ter zu den entsprechenden Öff-
nungszeiten erreichbar.

Klinikum Obergöltzsch Rodewisch erneut rezertifiziert

Verwaltungsdirektorin Beate Liebold gratuliert den Mitarbeitern der gynäkologischen Praxis

in Treuen zu deren 5-jährigem Bestehen. Foto: nancy engel

In der Zeit vom 27. bis 30.12.2022 befinden wir uns im Urlaub.
Vertretung übernimmt die Praxis Frau DM Hermann/ Frau 

Gruschwitz Stiftstraße 10 in Rodewisch. Wir bitten um 
telefonische Voranmeldung unter: 03744 361-2070.

Klinikum	Obergöltzsch	Rodewisch	•	MVZ	I	•	
Praxis	für	Frauenheilkunde	und	Geburtshilfe	•	Außenstelle	Treuen
Straße	der	Jugend	1	•	08233	Treuen	•	Telefon:	037468	676203

Wir wünschen unseren Patientinnen
ein besinnliches und friedvolles 

Weihnachtsfest sowie glück,
gesundheit und erfolg in 2023.
Wir bedanken uns herzlich für

das entgegengebrachte Vertrauen.

Ihr Praxisteam der
Praxis für Frauenheilkunde und Geburtshilfe in Treuen

Isabell Seidel und Karsten Kramer

KOMPETENZ – VERTRAUEN – GEBORGENHEIT

Wir eröffnen unsere 
neue Hausarztpraxis 

zum 01.01.2023.
herr Jens ungethüm beginnt seine Tätigkeit in 
unserem Medizinischen Versorgungszentrum.

Termine können telefonisch von Montag bis Freitag 
unter 03744	361-2028 vereinbart werden.

Klinikum	Obergöltzsch	Rodewisch	•	Stiftstraße	10
08228	Rodewisch	•	Homepage:	www.mvz-obergoeltzsch.de

e-mail: info@mvz-obergoeltzsch.de
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Sanft blinzelt die Sonne über 
den Tannenspitzen hervor und 
verleiht der anmutigen weißen 
Winterpracht ein Strahlen, wie 
man es sonst nur von Diamanten 
kennt. Es ist kalt. Wölkchen bil-
den sich beim Ausatmen, wäh-
rend das kleine Mädchen so früh 
am Tage gemeinsam mit ihrem 
geliebten Vater durch den dich-
ten Schnee stapft. Es ist Tradition, 
- die verbindet, die Liebe schenkt 
und die noch viele Generationen 
überdauern wird. „Nicht mehr 
weit“, denkt das Mädchen, als 
ein kleines Eichhörnchen direkt 
vor ihr flink von einem Zweig auf 
den anderen springt. Sie liebt es 
zu beobachten, wie jede Schwin-
gung ein bisschen mehr Schnee 
auf sie rieseln lässt und das herr-
liche Tannengrün immer mehr 
zum Vorschein kommt.

Von Schneekristallen gepudert 
erreichen sie das Ziel. Die Hände 
sind mittlerweile durchgefroren, 
zu eisig war die gestrige Nacht. 
Sachte lässt sie sich auf eine 
Baumwurzel nieder, um den Vater 
genauer in Augenschein zu neh-
men. Kein Jahr verging in ihrem 
bisher kurzen Leben, in dem sie 
ihn nicht hierher begleitet hat. 
Seine Augen wandern umher, ver-
suchen die Vielfalt zu ergreifen, 
die beide umgibt. Irgendwo ist er 
– IHR Baum. Groß und ausladend 

mit viel Platz für Kugeln und Lich-
ter und natürlich die Geschenke, 
welche sie und ihr Bruder bereits 
Wochen vorher herbeisehnen.

Nach langer Suche entdeckt 
er ihn, versteckt zwischen zwei 
anderen Tannen steht er da, 
bereit seinen Platz neben dem 
heimischen Kamin zu beziehen. 
Kurz wird gesägt und der Stamm 
angespitzt, eh der Vater ihn mit 
einem kräftigen Schwung auf die 
Schulter nimmt und gemeinsam 
mit seinem kleinen Mädchen 
den Heimweg antritt. Die Freude 
daheim ist riesig. Der Winter ist 
nun auch ins Haus gekehrt und 
es wird fleißig geschmückt und 
gebacken, bis alle zufrieden in 
den verdienten Mittagsschlaf 
versinken. Was für viele wie ein 
Märchen klingen mag, ist für Gina 
Maria Jacob Realität. Zwar holt 
der Vater hier nicht den Baum 
aus dem Wald, sondern vom 
eigenen Hof, aber ansonsten 
dreht sich im Leben der Jacobs 
alles um das Thema Wald und 
Weihnachten.

Angefangen hat alles mit 
einer Idee, die den Großeltern 
in den Sinn kam, als sie an 
einem stürmisch kalten 
Wintertag vor dem 
heimischen Kamin 
saßen. Währenddem 

draußen die vom Mond ange-
strahlten Schneeflocken tanz-
ten, philosophierten die Jacobs 
über ihre Zukunft. Neben ihnen 
ein wunderschöner, prachtvol-
ler Weihnachtsbaum in Rot-
Gold geschmückt. Warum nicht 
die Leidenschaft ausleben, die 
sie bereits so lange in sich tru-
gen. Und so ergab es sich, dass 
in dieser Nacht der Grundstein 
für die heutige Wald Jacob Weih-
nachtswelt gelegt wurde.

Mittlerweile ist aus dem einsti-
gen Weihnachtsbaumverkauf ein 
Winter Wonderland für Groß und 
Klein geworden. Und so wundert 
es nicht, dass bei Familie Jacob 
traditionell nur am Totensonn-
tag Plätzchen gebacken wer-
den, denn in der restlichen 
Weihnachtszeit heißt es fleißig 
sein. Jedes Familienmitglied 
ist dabei involviert und erfüllt 
besondere Aufgaben. Gina Maria 
Jacob, die von 2018 bis 2022 
auch den Titel der sächsischen 
Waldkönigin innehatte, betreut 
beispielsweise einen einzigar-

tigen Hofladen, der sukzessive 
mit ihren eignen Wünschen 
gewachsen ist. Angefangen hatte 
ursprünglich alles mit dem Ver-
kauf von Überraschungseiern. 
Es folgten schokolierte Früchte, 
ein eigener Laden, Tees, Kräuter 
und wohlschmeckende regionale 
Wild- und Käsespezialitäten.

Für manch andere mag es 
komisch klingen, in der Weih-
nachtszeit nahezu nicht durchat-
men zu können und tagein, tag-
aus zu arbeiten. Für Gina Maria 
ist es die Erfüllung. Als absolu-
ter Familienmensch genießt die 
studierte Forstwissenschaftlerin 
die gemeinsame Zeit mit ihren 
Lieben und hat sich aufgrund 
dessen auch gegen ein Jura- oder 
Designmanagement-Studium 

entschieden. Denn ihr größ-
ter Wunsch ist es, gemein-

sam mit ihrem Bruder 
E r n s t- M o r i t z ,  d e r 

gerade eine Ausbil-
dung zum Forstwirt 

abgeschlossen hat, das Fami-
lienunternehmen eines Tages 
fortzuführen.

Und spätestens am Heilig-
abend zieht auch bei Familie 
Jacob die Ruhe ein. Wenn sich 
die ganze Familie im Haus ver-
sammelt und Vater und Opa in 
die Küche verschwinden, um 
den Karpfen blau zuzubereiten, 
bleibt die Welt ein wenig ste-
hen. Da wird erzählt, gegessen, 
gelacht, philosophiert und über-
legt. Pläne werden geschmiedet. 
Dankbarkeit erfüllt den Raum. 
Es raschelt. Raffiniert verzierte 
Geschenke werden ausgepackt 
und dabei Augen zum Leuchten 
gebracht. Im Hintergrund ver-
nimmt man leise Weihnachtslie-
der. Und ehe man sich versieht, 
bricht die Nacht herein. Die fol-
genden Tage gehören der Fami-
lie. Man geht spazieren, saugt die 
Natur in sich auf und hält inne. 
das Vogtland. herzlich, Vertraut, 
Facettenreich.

Wir haben ein                       für`s Vogtland
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termin         Zeit  Veranstaltungsort Veranstaltung  

Party und Tanz

 01.01.2023 14:00 Uhr Falkenstein/Vogtl., Heimatmusem Falkenstein Weihnachtsausstellung „Weihnachtszeit is 
    Drehturmzeit“ Heimatmuseum Falkenstein
 07.01.2023 22:00 Uhr Plauen, Soziokulturelles Zentrum Malzhaus Plauen Depeche Mode meet The Cure Party
 14.01.2023 17:00 Uhr Plauen, Zentralhaltestelle Tunnel Sonderfahrt mit der Plauener Straßenbahn
 14.01.2023 19:00 Uhr Plauen, Hotel Alexandra Plauen Helene Fischer Tribute Dinnershow
 28.01.2023 19:00 Uhr Plauen, Kultur- u. Kongresszentrum Festhalle Plauen Tanzstundenball
 28.01.2023 18:30 Uhr Schönheide, Kunsteisstadion Schönheide Eisdisco 
  
Konzert

 01.01.2023 14:30 Uhr Bad Elster, König Albert Theater Bad Elster Neujahrsfest in den Alpen
 01.01.2023 15:00 Uhr Pöhl, Jocketa, Dreifaltigkeitskirche Jocketa Festliche Musik zum Neujahrstag 
 01.01.2023 18:00 Uhr Plauen, Vogtlandtheater Plauen Neujahrskonzert 2023: Ein Strauss kommt selten allein
 01.01.2023 20:00 Uhr Bad Brambach, Festhalle Bad Brambach Neujahrsfest in den Alpen
 06.01.2023 19:30 Uhr Bad Elster, König Albert Theater Bad Elster Anders: Nichts für schwache Herzen
 06.01.2023 20:00 Uhr Plauen, Soziokulturelles Zentrum Malzhaus Plauen Engerling
 07.01.2023 17:00 Uhr Adorf/Vogtl., Ev.-Luth St.- Michaeliskirche Adorf MDR-KINDERCHOR in der Michaeliskirche Adorf
 07.01.2023 20.00 Uhr Göltzschtalgalerie Nicolaikiche Auerbach Rockfonie
 08.01.2023 16:00 Uhr Markneukirchen, Musikhalle Markneukirchen Familien musizieren
 08.01.2023 17:00 Uhr Plauen, Kultur- u. Kongresszentrum Festhalle Plauen Neujahrsgala
 14.01.2023 19:00 Uhr Markneukirchen, Musikhalle Markneukirchen Neujahrskonzert
 14.01.2023 19:30 Uhr Bad Elster, König Albert Theater Bad Elster Sandro Roy Unity Band
 19.01.2023 19:30 Uhr Bad Brambach, Festhalle Bad Brambach Wiener Melodien
 20.01.2023 19:30 Uhr Plauen, Vogtlandtheater Plauen 4. Philharmonisches Konzert:  Lieben Sie Sinfonien?
 20.01.2023 19:30 Uhr Bad Elster, König Albert Theater Bad Elster Die vier Jahreszeiten
 21.01.2023 19:00 Uhr Oelsnitz/Vogtl., Katharinenkirche Oelsnitz Steve Cathedral Group
 21.01.2023 20:00 Uhr Plauen, Soziokulturelles Zentrum Malzhaus Plauen The Bluesanovas
 22.01.2023 19:00 Uhr Bad Elster, König Albert Theater Bad Elster Spejbl & Hurvinek für große Leute
 25.01.2023 19:30 Uhr Reichenbach im Vogtland, Neuberinhaus Reichenbach 5. Sinfoniekonzert
  
Bühne

 04.01.2023 18:00 Uhr Plauen, Vogtlandtheater Plauen The Addams Family
 05.01.2023 16:00 Uhr Plauen, Kultur- u. Kongresszentrum Festhalle Plauen Aladin
 08.01.2023 15:00 Uhr Bad Elster, König Albert Theater Bad Elster Schwanensee
 16.01.2023 19:30 Uhr Bad Elster, Königliches Kurhaus Bad Elster Wintertraum-Montagskino: Into the Ice
 21.01.2023 18:00 Uhr Plauen, Vogtlandtheater Plauen Die unendliche Geschichte
 21.01.2023 19:30 Uhr Bad Elster, König Albert Theater Bad Elster Die Herkuleskeule Dresden
 28.01.2023 19:00 Uhr Steinberg, Wernesgrün, Wernesgrüner Brauerei-Gutshof Gruseldinner - Das Original
 28.01.2023 20:00 Uhr Markneukirchen, Musikhalle Markneukirchen Cornamusa - World of Pipe Rock and Irish Dance
 29.01.2023 15:00 Uhr Weischlitz, Kürbitz, Gasthof Goldener Löwe Kürbitz Theatergruppe Kottengrüner Trämpele in Kürbitz
  
Wissen und Bildung

 07.01.2023 10:00 Uhr Oelsnitz/Vogtl., Julius-Mosen-Gymnasium Oelsnitz/Vogtl. Tag der offenen Tür
 07.01.2023 13:30 Uhr Markneukirchen, Historisches Sägewerk Markneukirchen Schauvorführung im 
    Historischen Sägewerk Markneukirchen
 11.01.2023 18:00 Uhr Oberlauterbach, Natur und Umweltzentrum Vogtland Energiespartipps zum Heizen und Stromsparen 
  
Ausstellung und Messe

 01.01.2023 10:00 Uhr Heinsdorfergrund, Alte Spinnerei Unterheinsdorf Antik-,Floh-,Sammler- und Trödelmarkt
 01.01.2023 13:00 Uhr Reichenbach im Vogtland, Neuberin-Museum  Weihnachtsausstellung „Auf ins Teddybärenland!“
 01.01.2023 13:00 Uhr Klingenthal, Musik- u. Wintersportmuseum Klingenthal Weihnachtsausstellung »Der Natur auf der Spur«
 03.01.2023 10:00 Uhr Oelsnitz/Vogtl., Zoephelsches Haus Oelsnitz Märchenhaftes
 04.01.2023 09:00 Uhr Plauen, Stadtarchiv Plauen Jahresausstellung »Plauen 900 - Erinnerungen einer
    Stadt in Bild und Schrift«
 04.01.2023 10:00 Uhr Klingenthal, Musik- u. Wintersportmuseum Klingenthal Weihnachtsausstellung »Der Natur auf der Spur«
 04.01.2023 14:00 Uhr Bad Elster, KunstWandelhalle Bad Elster Winterspiel
 05.01.2023 09:00 Uhr Plauen, Stadtarchiv Plauen Jahresausstellung »Plauen 900 - Erinnerungen einer
    Stadt in Bild und Schrift«
 07.01.2023 08:00 Uhr Weischlitz, Vereinsheim „Alte Schäferei“ Weischlitz Offene Vogtländische Rammlerschau
 07.01.2023 10:00 Uhr Heinsdorfergrund, Unterheinsdorf, 
   Alte Spinnerei Unterheinsdorf Antik-,Floh-,Sammler- und Trödelmarkt
 07.01.2023 13:00 Uhr Zeulenroda-Triebes, Zeulenroda, 
   Städtisches Museum Zeulenroda Mechanisches Spielzeug vom Kaiserreich bis zur DDR
 08.01.2023 09:00 Uhr Weischlitz, Vereinsheim „Alte Schäferei“ Weischlitz Offene Vogtländische Rammlerschau
 08.01.2023 10:00 Uhr Netzschkau, Schützenhaus Netzschkau Modelleisenbahnclub Göltzschtalbrücke e.V. 
 29.01.2023 13:30 Uhr Falkenstein/Vogtl., Trieb, Vogtländische Dorfstuben Trieb Weihnachtsausstellung
  
Fest und Markt

 26.01.2023 08:00 Uhr Plauen, Altmarkt Plauen Wochenmarkt  mit erweitertem Sortiment
  
Konzert, Bühne

 01.01.2023     14:30 Uhr, 18.00 Uhr   Reichenbach im Vogtland, Neuberinhaus Reichenbach: Neujahrskonzert
 08.01.2023 17:00 Uhr Plauen, Kultur- u. Kongresszentrum Festhalle Plauen Neujahrsgala
 15.01.2023 15:00 Uhr Bad Elster, König Albert Theater Bad Elster Große Johann-Strauß-Gala

Noch mehr Veranstaltungen finden Sie unter www.vogtlandkreis.de/Freizeitkalender

VeRAnSTALTungen IM VOgTLAnDKReIS VOM 1. BIS 31. JAnuAR 2023 

Alle 284 Sirenen im Vogtland-
kreis wurden am 8. Dezember, dem 
bundesweiten Warntag, pünktlich 
um 11:00 Uhr und 11:20 Uhr aus-
gelöst. Es gab keine Rückmeldung, 
dass Sirenen ihren Dienst versag-
ten, insofern kann aus Sicht des 
Landkreises ein positives Fazit 
gezogen werden.  Erstmals in den 
scharfen Test einbezogen waren 
die 23 neu installierten Sirenen-
anlagen. So konnten noch mehr 
Einwohner mittels Sirenensignal 
gewarnt werden, als zum bundes-
weiten Warntag im September 
2020.  Um die Ausgangssituation 
zu verbessern, hat der Vogtland-
kreis in Zusammenarbeit mit den 
Kommunen einen weiteren Bedarf 
von 39 Sirenenanlagen angemel-
det, die mit entsprechenden För-
dermitteln in den kommenden 
Jahren das Netz der Sirenen im 
Vogtlandkreis komplettieren, um 
noch mehr Einwohner mittels 
Sirenen zu warnen. Erstmals orga-
nisierte das Bundesamt für Bevöl-
kerungsschutz und Katastrophen-
hilfe (BBK) eine Warnung direkt 
aufs Handy, mit der in Deutsch-
land neu eingeführten Technik 
Cell Broadcast. Damit werden 
Warnungen an Mobilfunkgeräte in 
einem Gefahrengebiet geschickt. 

Bundesweiter 
Warntag –  

Landkreis zieht 
positives Fazit

Ein musikalisches Theaterstück 
zum Leben und Werk Dietrich 
Bonhoeffers gibt es am Montag, 
dem 27.2.23, 19:30 Uhr (Abendvor-
stellung) und am Dienstag, dem 
28.2.23, 10:00 Uhr (Schulvorstel-
lung) im Theater Plauen. Die Ver-
anstaltungen sind kostenfrei.  Die 
musikalische Theaterproduktion 
hinterfragt das gesellschaftliche 
Zusammenspiel von den deut-
schen Christen bis 1945, aber auch 
das Spiegelbild der deutschen 
Gesellschaft nach 1945. Diese Vor-
stellung ist durch die politischen 
Entwicklungen der letzten Zeit 
fragwürdiger geworden, als sie 
vielleicht ohnehin schon war. Sie 
zeigt sich ebenso am Verhältnis der 
Gesellschaft zu seiner Vergangen-
heit wie in der grundsätzlichen Art 
und Weise, in der hierzulande die 
Zugehörigkeit vor Gott gelebt und 
diskutiert wird. Um Anmeldung 
direkt an der Theaterkasse wird 
telefonisch oder per Mail gebe-
ten: Plauen: Kartentel. 03741/2813-
4847/-4848, Mail service-plauen
theater-plauen-zwickau.de 

Von einem, der 
auszog, kein nazi 

zu werden
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Plasmaspender 
gesucht
Institut für Transfusionsmedizin Plauen
Röntgenstraße 2a, 08529 Plauen

Öffnungszeiten 
für Plasmaspende

Mo, Mi 6:45 – 18:30 Uhr
Di 13:15 – 17:30 Uhr
Do 6:45 – 19:15 Uhr
Fr 6:45 – 17:30 Uhr

Terminreservierungen unter 03741 4070

Servicetelefon: 0800 1194911  |  www.blutspende.de

 
K&S Seniorenresidenz Falkenstein

Tel.: 0 37 45 / 75 140 0 
falkenstein@ks-residenz.de

K&S Seniorenresidenz Plauen 
Tel.: 0 37 41 / 48 66 0 

plauen@ks-residenz.de

K&S Seniorenresidenz Rodewisch 
Tel.: 0 37 44 / 18 977 0  

rodewisch@ks-residenz.de 

Die K&S Teams in unseren Häusern 
wünschen Ihnen von Herzen eine schöne Weihnachtszeit 

und alles Gute für 2023!

Wir danken 

für Ihr 

Ver trauen!

 
K&S Seniorenresidenz Falkenstein

Tel.: 0 37 45 / 75 140 0 
falkenstein@ks-residenz.de

K&S Seniorenresidenz Plauen 
Tel.: 0 37 41 / 48 66 0 

plauen@ks-residenz.de

K&S Seniorenresidenz Rodewisch 
Tel.: 0 37 44 / 18 977 0  

rodewisch@ks-residenz.de 

Die K&S Teams in unseren Häusern 
wünschen Ihnen von Herzen eine schöne Weihnachtszeit 

und alles Gute für 2023!

Wir danken 

für Ihr 

Ver trauen!

Weitere interessante Informationen 
finden Sie unter 

www.vogtlandkreis.de

Die nächste Ausgabe 
des Kreisjournal 

Vogtland erscheint am 
28. Januar 2023. 

Anzeigenschluss ist 
der 13. Januar 2023.

Wir beraten sie gern 
zu ihrer Werbung:

Frau Würfel:
 03741 408-25 112

Frau Fritsche:
 03741 408-25 116
Herr Schinnerling:
 03741 408-25 151

Herr Zainsler:
 03765 5595-25 511

Herr Wunder:
 03744 8276-252201

BLICK wünscht Frohe Weihnachten
und ein gesundes Neues Jahr!
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Beschluss-nr. 22/5-70:
Der Kreistag beschließt im Tages-
ordnungspunkt 30, Anfragen, eine 
Debatte zum Thema Krankenhaus 
Reichenbach zuzulassen.
Abstimmungsergebnis: 
57 Dafürstimmen, 
1 Gegenstimme, 8 Enthaltungen

Beschluss-nr. 22/5-71:
Der Kreistag bestätigt die Tages-
ordnung mit der Änderung im 
TOP 30, Beschluss-Nr. 22/5-70.
Abstimmungsergebnis: 
52 Dafürstimmen
10 Gegenstimmen, 6 Enthaltungen

Beschluss-nr. 22/5-72:
Der Kreistag beschließt den 
Tagesordnungspunkt 30 vorzu-
ziehen und nach dem Tagesord-
nungspunkt 12 behandeln.
Abstimmungsergebnis: 
50 Dafürstimmen
12 Gegenstimmen, 6 Enthaltungen
(Damit ist der Geschäftsordnungs- 
antrag von Frau Kreisrätin Pfau 
angenommen.)

Beschluss-nr. 22/5-73:
1. Der Kreistag beschließt, dass 
bei Frau Elisabeth Rudisch meh-
rere wichtige Gründe gem. § 16 
Abs. 1 S. 2  Nr. 1-3 Sächsische 
Landkreisordnung vorliegen, 
die Sie berechtigen, ihre ehren-
amtliche Tätigkeit im Beirat für 
Menschen mit Behinderung des 
Vogtlandkreises zu beenden. 

2. Der Kreistag hebt den Beschluss 
II/19/2-79 (Bestellung von Frau 
Rudisch als Beiratsmitglied) 
zum Ablauf des 04.12.2022 auf.
Abstimmungsergebnis:
65 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-nr. 22/5-74:
Der Kreistag einigt sich darauf, 
den vom VdK vorgeschlagenen 
Herrn Friedhard Schürer zum 
05.12.2022 als neues Mitglied des 
Beirates für Menschen mit Behin-
derung des Vogtlandkreises zu 
bestellen.
Abstimmungsergebnis:
63 Dafürstimmen

Beschluss-nr. 22/5-75:
1. Der Kreistag beschließt, dass 
bei Frau Silke Schwabe ein wich-
tiger Grund gem. § 16 Abs. 1 S. 2  
Nr. 4 Sächsische Landkreisord-
nung vorliegt, der sie berechtigt, 
Ihre ehrenamtliche Tätigkeit im 
Beirat für Menschen mit Behin-
derung des Vogtlandkreises zu 
beenden. 

2. Der Kreistag hebt den Beschluss 
II/19/2-83 (Bestellung von Frau 
Schwabe als Beiratsmitglied)
zum Ablauf des 04.12.2022 auf.
Abstimmungsergebnis: 
64 Dafürstimmen
1 Gegenstimme, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.	22/5-76:
Der Kreistag einigt sich darauf, 
die von der Diakonie Plauen vor-
geschlagene Frau Silke Böhm zum 
05.12.2022 als neues Mitglied des 
Beirates für Menschen mit Behin-
derung des Vogtlandkreises zu 
bestellen.
Abstimmungsergebnis: 
67 Dafürstimmen

Beschluss-nr. 22/5-77:
Der Kreistag beschließt die 
Bestellung von Herrn Jens Zeid-
ler zum Stellvertreter des Kreis-
brandmeisters mit Wirkung vom 
01.01.2023. Die Bestellung gilt für 
die Dauer von sechs Jahren bis 
31.12.2028.
Abstimmungsergebnis: 
62 Dafürstimmen

Beschluss-nr. 22/5-78:
Der Kreistag beschließt die Abbe-
rufung der Herren Jörg Pöcker 
und Hans-Rudolf Spitzner von 
der Funktion des ehrenamtlichen 
Stellvertreters des Kreisbrand-
meisters zum 31.12.2022. 
Abstimmungsergebnis: 
62 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-nr. 22/5-79:
Der Kreistag beschließt die 
Bestellung von Herrn Karsten 
Neubert zum Stellvertreter des 
Kreisbrandmeisters mit Wirkung 
vom 01.01.2023. Die Bestellung 
gilt für die Dauer von sechs Jah-
ren bis 31.12.2028.
Abstimmungsergebnis: 
63 Dafürstimmen

Beschluss-nr. 22/5-80:
Der Kreistag beschließt die 
Bestellung von Herrn Rüdiger 
Mätzig zum Stellvertreter des 
Kreisbrandmeisters mit Wirkung 
vom 01.01.2023. Die Bestellung 
gilt für die Dauer von sechs Jah-
ren bis 31.12.2028.
Abstimmungsergebnis: 
66 Dafürstimmen

Beschluss-nr. 22/5-81:
Der Kreistag beschließt, 
1. dass die Geschäftskreise der 
auszuschreibenden Stelle für 
einen Beigeordneten (m/w/d) 
wie folgt festgelegt werden:
•	 Übertragung	 des	 Gesund-
heits- und Sozialwesens, die sich 
derzeit in den Aufgaben Jugend, 
Soziales, Gesundheit sowie 
Lebensmittelüberwachungs- und 
Veterinärwesen abbilden.
•	 Übertragung	der	Leitung	der	
dem Landkreis obliegenden kom-
munalen Aufgaben gemäß SGB II 
(Grundsicherung für Arbeitsu-
chende).
2. eine Änderung der Geschäfts-
kreise kann nach Entscheidung 
des Landrates im Einvernehmen 
mit dem Kreistag erfolgen.
Abstimmungsergebnis: 

57 Dafürstimmen
1 Gegenstimme, 1 Enthaltung

Beschluss-nr. 22/5-82:
Der Kreistag beschließt die Ver-
gabe nach VOB für Bauleistungen 
für die Maßnahme K 7842 Ausbau 
in Leubetha mit Brücke über den 
Eisenbach, BW 4 (Starkregen 
2018), 3. TA gemäß Vergabever-
merk an: VSTR AG Rodewisch, 
August-Bebel-Straße 4, 08228 
Rodewisch
Netto-
angebotssumme: 1.419.641,24 €
Nachlass in %: 1 %
Nachlass in Euro: 14.196,41 €
Neue Netto-
angebotssumme: 1.405.444,83 €
MwSt. (19 %): 267.034,52 €
Brutto-
angebotssumme: 1.672.479,34 €
Abstimmungsergebnis: 
59 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen
Dieser Beschluss steht jedoch 
unter dem Vorbehalt des § 8 Abs. 
1 SächsVergabeG. Der Auftrag darf 
erst dann erteilt werden, wenn 
im Fall einer Bieterbeanstandung 
die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen 
nach ihrer Unterrichtung das Ver-
gabeverfahren beanstandet hat.

Beschluss-nr.22/5-83:
Der Kreistag beschließt für das 
Haushaltsjahr 2022 überplan-
mäßige Aufwendungen und Aus-
zahlungen für das Produktsach-
konto 341101.43399900 in Höhe 
von 852.500 EUR und für das Pro-
duktsachkonto 341101.44510002 
in Höhe von 212.000 EUR. Die 
Deckung der überplanmäßi-
gen Aufwendungen und Aus-
zahlungen erfolgt vollends aus 
Mehrerträgen und Mehreinzah-
lungen in den Produktkonten 
341101.32120000, 341101.32120002 
und 341101.34811000.
Abstimmungsergebnis: 
55 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen, 1 Enthaltung

Beschluss-nr. 22/5-84:
Der Kreistag beschließt für das 
Haushaltsjahr 2022 überplanmä-
ßige Aufwendungen und Auszah-
lungen für Hilfen zur Gesundheit 
im Rahmen der Leistungen der 
Sozialhilfe für das Produktkonto 
311401.43310131 in Höhe von 
500.000 EUR.
Abstimmungsergebnis: 
43 Dafürstimmen
5 Gegenstimmen,  8 Enthaltungen

Beschluss-nr. 22/5-85:
1. Der Kreistag des Vogtlandkreises 
stellt den örtlich geprüften Jah-
resabschluss des Vogtlandkreises 
zum 31.12.2017 wie folgt fest:
in der ergebnisrechnung mit EUR
- Summe der ordentliche 
 Erträgen von 273.134.137,95
- Summe der ordentliche Auf-

 wendungen von 262.559.213,56
- einem ordentlichen 
 ergebnis von 10.574.924,39
- Summe der außerordentlichen 
 Erträgen von 1.503.790,39
- Summe der außerordentlichen 
 Aufwendungen von 2.631.383,53
- einem sonderergebnis 
 von -1.127.593,14
- einem gesamtergebnis 
 von 9.447.331,25
in der Finanzrechnung mit EUR
- Zahlungsmittelsaldo aus 
 laufender Verwaltungs-
 tätigkeit von 13.427.582,73
- Zahlungsmittelsaldo 
 aus Investitionstätigkeit 
 von -4.486.886,24
- Zahlungsmittelsaldo 
 aus Finanzierungstätigkeit 
 von -5.632.539,28
- Saldo aus haushalts-
 unwirksamen Vorgängen 
 von 1.008.496,88
- Überschuss an Zahlungs-
	 mitteln	im	Haushaltsjahr	
	 von	 4.316.654,09
in der Vermögensrechnung mit EUR
- einer Bilanzsumme 
	 von	 515.284.568,61
- einem Anlagevermögen 
 von 443.258.342,57
- einem Umlaufvermögen 
 von 67.083.765,09
- Aktiven Rechnungsabgren-
 zungsposten von 4.942.460,95
- einer Kapitalposition 
 von 217.935.742,24
- Passiven Sonderposten 
 von 212.454.542,53
- Rückstellungen 
 von 21.207.730,43
- Verbindlichkeiten 
 von 63.489.786,36
- Passiven Rechnungsabgren-
 zungsposten von 196.767,05
2. Der Kreistag beschließt eine 
Fehlbetragsverrechnung gemäß 
§ 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO
 EUR
- im ordentlichen Ergebnis mit 
dem Basiskapital mit 0,00
- im Sonderergebnis mit dem
 Basiskapital mit 1.127.593,14
Abstimmungsergebnis: 
51 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen, 8 Enthaltungen

Beschluss-Nr.	22/5-86:
Der Kreistag beschließt,
1. Der Beschluss-Nr. 22/2-23 des 
Kreistages in seiner Sitzung vom 
07.04.2022 wird aufgehoben.
2. Der Landrat wird beauftragt, 
den Erbbaurechtsvertrag mit der 
Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
für eine Teilfläche des Flurstücks 
887/1 der Gemarkung Oelsnitz 
im gegenseitigen Einvernehmen 
ohne Wertausgleich zum Ablauf 
des 31.12.2022 aufzulösen.
3. Die durch den Beschluss des 
Kreishaushaltes gedeckten offe-
nen Leistungen im Rahmen der 
Sanierung des Gymnasiums sind 
durch und auf Kosten des Land-
kreises zu beenden. 

4. Der Landkreis übergibt der 
Stadt alle Gebäude, auf der mit 
dem Erbbaurecht belasteten 
Teilfläche des Flurstückes 887/1 
der Gemarkung Oelsnitz, ein-
schließlich der sich darin befind-
lichen beweglichen Sachen kos-
tenfrei, wie sie liegen und stehen. 
Die Stadt tritt anstelle des Land-
kreises zum 01.01.2023 in alle 
Verträge ein, die der Landkreis im 
Zusammenhang mit dem Betrei-
ben des Gymnasiums und des 
Deutsch – Tschechische Sprach- 
und Kommunikationszentrums 
geschlossen hat. Der Landrat 
wird beauftragt, die Zweckver-
einbarung im Sinne des § 71 Abs. 
1 Satz 1 SächsKomZG i.V. mit § 22 
SächsSchulG abzuschließen.
Abstimmungsergebnis: 
59 Dafürstimmen
1 Gegenstimme, 0 Enthaltungen

Beschluss-nr. 22/5-87:
Der Kreistag stimmt der Erhö-
hung des Zuschusses für die 
Neuanschaffung eines Fahrzeu-
ges (Bücherbus) für die Kreis- 
und Fahrbibliothek Vogtland als 
Einrichtung der Vogtland Kultur 
GmbH um 41.280,10 € auf ins-
gesamt 191.280,10 € im Rahmen 
einer Anteilsfinanzierung zu.
Abstimmungsergebnis: 
52 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen

Beschluss-nr. 22/5-88:
Der Kreistag beschließt den 
Teilfortschreibungsantrag im 
Radverkehrskonzept Vogtland-
kreis zur Aufnahme eines Tei-
labschnittes der Radfernwege 
Elsterradweg und Sächsische 
Mittelgebirge in Plauen Leuchts-
mühlenweg bis „Am Badeplatz“.
Abstimmungsergebnis: 
53 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen, 1 Enthaltung

Beschluss-nr. 22/5-89:
Der Kreistag wählt Frau Dr. Chris-
tine Heuck auf Vorschlag des 
Landrates als seine Vertreterin in 
die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes „Naturpark Erz-
gebirge/Vogtland“.
Abstimmungsergebnis: 
55 Dafürstimmen

Beschluss-nr. 22/5-90:
Der Kreistag beschließt, die Kreis-
tagssitzungen im Jahr 2023 vorbe-
haltlich von Änderungen zu fol-
genden Terminen jeweils 16:00 
Uhr im großen Sitzungssaal des 
Landratsamtes bzw. bei weiter 
geltenden Abstands- und Hygie-
neregeln in der Festhalle Plauen 
bzw. der Musikhalle Markneukir-
chen durchzuführen: 09.02.2023; 
20.04.2023; 29.06.2023; 28.09.2023; 
30.11.2023.
Abstimmungsergebnis: 
53 Dafürstimmen
1 Gegenstimme, 2 Enthaltungen

Beschlüsse Kreistag vom 1. Dezember 2022
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WIR WÜNSCHEN ALLEN VOGTLÄNDERINNEN UND VOGTLÄNDERN

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN 
ERFOLGREICHES JAHR 2023

Nutzen Sie das neue Jahr und die Chancen, die sich in Ihrer 
Heimat bieten! thermofin ist einer der weltweit führenden 
Hersteller von Kälte- und Klimatechnik mit einem Jahresumsatz 
von über 100 Mio. Euro und über 800 Mitarbeitenden.

Für unser weiteres Wachstum suchen wir in Heinsdorfergrund
bei Reichenbach Fachkräfte und Quereinsteiger in der Produktion 
sowie Verstärkung in folgenden kaufmännischen Bereichen:

Kalkulation | Controlling & Management
Personal | Vertrieb | Materialwirtscha�t
Fertigungsplanung | Buchhaltung | SAP

Werden Sie Teil unserer Erfolgsgeschichte!

Weitere Stellen und Informationen unter:
jobs.thermofin.de

Anzeige
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Mittwoch, 11.01., 12:15 - 13:30 Uhr
Fahrbibliothek Vogtlandkreis 
am nuZ

Mittwoch, 11.01., 18:00 Uhr
Vortrag „energiespartipps 
zum heizen und stromsparen –
unabhängiger werden von 
fossilen energien“
Sparen lohnt sich am meisten, 
wo der Verbrauch am höchsten 
ist – aber jede Kilowattstunde 
hilft. Es werden Maßnahmen zum 
Sparen bei Heizung, Warmwasser 
und Haushaltsstrom vorgestellt, 
die sowohl für Mieter als auch 
Gebäudeeigentümer von Interesse 
sind. Daneben wird auch auf die 
Themen Mobilität sowie Konsum 

und Ernährung eingegangen. Refe-
rent: Stephan Tannhäuser, Energie-
berater für die Verbraucherzentrale, 
Ort: Großer Saal in der Herberge.

Dienstag, 17.01., 18:00 - 20:00 Uhr
Workshop „Pflegeöle und
kräuterstempel“
Eine verwöhnende Behandlung 
mit Kräuterstempeln ist eine 
Wohltat- und das mit den richti-
gen Pflegeölen. In einem Vortrag 
stelle ich Ihnen verschiedene 
Pflegeöle und deren Wirkungs-
weisen vor. Im Workshop können 
Sie 2 Kräuterstempel herstellen 
und mehr über die Füllung und 
die richtige Anwendung erfahren. 
Mit Kräuter- und Wildobstpädago-

gin/Aromapraktikerin Silke Lang, 
im Kleinen Saal des Herrenhauses.

Dienstag, 24.01., 17:00 - 18:30 Uhr
kreatives gestalten
für erwachsene
Sie lieben es, kreativ zu sein? 
Gestalten Sie in diesem Kurs  kleine 
Kunstwerke aus Holz, Naturmateri-
alien, Papier o. a., die Sie zur Deko-
ration, als Geschenk oder auch 
zum allgemeinen Gebrauch nut-
zen können! Lassen Sie Ihrer Fan-
tasie freien Lauf! Mit Elke Hesse.

Wir bitten um vorherige Anmel-
dung. Rückfragen: 03745/751050,
E-Mail: nuz@nuz-vogtland.de,
www.nuz-vogtland.de.

nATuR- unD uMWeLTZenTRuM VOgTLAnD e. V. – TeRMIne JAnuAR 2023

Die Begleitung und Beratung von 
Schwerstkranken, Sterbenden 
und deren Angehörigen ist der 
Schwerpunkt der Malteser Hospi-
zarbeit. Ausgebildete ehrenamtli-
che Hospizhelfer besuchen Sie auf 
Wunsch zuhause, in Ihrer Pflege-
einrichtung oder im Krankenhaus.

trauertreff 30 plus: am Mittwoch, 
25.01., 17:00 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12. Unser offener 
TrauerTreff bietet Trauerenden Ü 
30 die Möglichkeit, sich über die 
eigenen Erfahrungen und Gefühle 
gemeinsam und unter fachkom-
petenter Leitung auszutauschen. 

trauercafé: am Donnerstag, 12.01., 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr in Plauen, 
Thomas-Mann-Str. 12 sowie am 
Mittwoch, 11.01., 15:30 Uhr bis 
17:30 Uhr in Bad Elster, Kirchstr. 10. 
Im Café können Gäste über ihre 
Trauer sprechen, sich gemeinsam 
erinnern, schweigen, wo es keine 
Worte gibt und spüren, dass sie
in der Trauer nicht allein sind. 

kindertrauertreff: am Mittwoch, 
18.01. von 16.00 Uhr bis 17:30 Uhr 
in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 
ist offen für alle Kinder (zwischen 
6 und 12 Jahren), die den Verlust 
eines Elternteils, eines Geschwis-
terteils, der Großeltern oder 
eines Freundes erlebt haben. 
Die Kinder können miteinander 
sprechen, sich erinnern, erzäh-
len, lachen und weinen, spielen, 
Fragen stellen, zuhören, malen 
und gestalten. Eine Anmeldung 
und ein Vorgespräch sind drin-
gend erforderlich.

Wir wünschen allen ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein 
gesundes & schönes neues Jahr!

Kontakt: Beatrice Diewert 
und Denise Lanitz
Thomas-Mann-Straße 12
08523 Plauen
Telefon: 03741 / 14 68 65
hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de

AMBuLAnTeR HOSPIZ- unD PALLIATIV- 
BeRATungSDIenST DeR MALTeSeR In PLAuen

termine der gleichstellungs-, integrations- und
Frauenbeauftragten Anett gräf, Tel.: 03741/300-1064, Fax: -4007, 

Mobil: 0151/27632374, e-Mail: graef.anett@vogtlandkreis.de
datum uhrzeit
09.01. 11:00 – 12:30 uhr Meeting Jobcenter Plauen
20.01. 09:00 – 10:30 uhr Meeting Bündnis für Demokratie,
  Toleranz & Zivilcourage, Plauen
24.01. 14:00 – 15:30 uhr Regionalbeiratssitzung 2023, 
  Bürgerstiftung Dresden
27.01. 10:00 – 15:00 uhr Verbändegespräch Integration, 
  SAB, Dresden
30.01. 15:00 – 18:00 uhr Workshop „Resilienz stärken“ 
  Landratsamt, Plauen

TeRMIne IM MOnAT
JAnuAR 2023

neutrAL – kostenFrei – unABhÄngig – indiVidueLL
Information, Begleitung, Beratung 
und Vernetzung für kleine und 
mittelständische Unternehmen

RegIOnALe SeRVIceSTeLLe – 
BeTRIeBLIcHe geSunDHeIT VOgTLAnDKReIS

geschäftsstelle: im Gebäude der IHK Chemnitz, Regionalkammer 
Plauen, Friedensstraße 32, 08523 Plauen, www.rsbg-vogtland.de
Ansprechpartner: Katrin Schneider, Telefon: 03741 251 88 14,
Fax: 03741 279 69 52, E-Mail: katrin.schneider@rsbg-vogtland.de

Veranstaltungshinweise:
•	 Arbeitsgruppentreffen	Kita-Leitungsaustausch 17.01.
•	 Arbeitsgruppentreffen	Verarbeitendes	Gewerbe 24.01
•	 Arbeitsgruppentreffen	Kita-Leitungsaustausch 26.01
Weitere Infos zu Veranstaltungen finden Sie auf unserer Webseite. 

Wir wünschen ihnen erholsame Feiertage und 
einen guten und gesunden start ins neue Jahr. 

Auch für 2023 sind wir weiterhin Ihr zuverlässiger 
Ansprechpartner und Koordinator rund um das Thema 

betriebliche Gesundheit im Vogtlandkreis. 

Regionale Servicestelle
Betriebliche Gesundheit

Vogtlandkreis

Ein Ehrenamt mit Herz und Verstand.

Wir suchen ab sofort

MitarbeiterInnen

am TELEFON und ONLINE!

Tag der Bildung – Handwerk  

Was machst Du nach der 
Schule? Finde es heraus und 
triff viele Ausbildungsbetriebe 
der Region, probiere Dich aus 
und informiere Dich zu Aus-
bildung, Karrierechancen und 
Weiterbildungen im Handwerk. 
Ob Schweißen, Biegen, Hobeln 
oder Löten – in den Werkstätten 
kannst Du dein handwerkliches 
Geschick testen und den Beruf 
finden, der zu Dir passt. Profis 

beraten Dich und Deine Eltern zu 
Berufswahl und Bewerbung. Hier 
bekommst Du auch Dein Bewer-
bungsbild vom Profifotograf zum 
Mitnehmen. 

Am 28.01.2023 von 10.00 bis 
15.00 uhr findet wieder der Tag 
der Bildung im Bildungs- und 
Technologiezentrum in Plauen, 
Rhännisstraße 19 statt.

Weitere interessante Informationen finden Sie unter www.vogtlandkreis.de
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unter digitalpaket.de und in allen Freie-Presse-Shops

Weihnachtspaket
für die ganze Familie

 
 

2 Tablets 
für nur
99  €*

Jetzt Digitalabo 
+ Wunschprämie  
sichern!

*einmalige Zuzahlung bei Abschluss des Digitalpakets, Mindestlaufzeit 24 Monate, Paketpreis monatlich für Abonnenten der gedruckten Zeitung nur 9,49 €, für Neukunden 29,99 €

J. S. BACH: WEIHNACHTSORATORIUM
Kantaten I–III

Di, 27.12.22, 1700, Lengenfeld, Aegidiuskirche
Tickets: Pfarramt 037606-2617, Fa. Weller -2638, Abendkasse

6. SINFONIEKONZERT
• Saint-Saëns Sinfonie Nr. 2 a-Moll • Mozart Hornkonzert Nr. 3 Es-Dur 
• Strauss Hornkonzert Nr. 1 Es-Dur • Tschaikowsky Capriccio italien

Tillman Höfs / Horn • Dorian Keilhack / Dirigent
Mi, 01.03.23, 1930, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188

Fr, 03.03.23, 1930, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880

5. SINFONIEKONZERT
• Williams Five Variants of „Dives and Lazarus“ • Elgar Konzer t für 
Violoncello und Orchester e-Moll • Sibelius Sinfonie Nr. 5 Es-Dur 

Oren Shevlin / Violoncello • David Marlow / Dirigent
Mi, 25.01.23, 1930, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188

Fr, 27.01.23, 1930, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880

Konzerrermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de
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datum  termin spendelokal, straße PLZ / ort

02.01.2023 14:00-19:00 Treuen, Marien-Schule, Marienstraße 1 08233 Treuen
03.01.2023 17:00-18:30 Plauen, DRK-Blutspendedienst, Röntgenstr. 2a 08529 Plauen
05.01.2023 14:00-19:00 Falkenstein, Oberschule, Pestalozzistraße 31 08223 Falkenstein
06.01.2023 14:00-18:00 Elsterberg, Grundschule, Wallstraße 16 07985 Elsterberg
11.01.2023 14:30-18:30 Auerbach, Goethe-Gymnasium, 
  B.-Brecht-Straße 1-3 08209 Auerbach
11.01.2023 15:00-19:00 Grünbach, Landeskirchliche Gemeinschaft, 
  Siehdichfürer Straße 11 08223 Grünbach
13.01.2023 16:00-19:00 Reuth, Schule, Bahnhofstraße 4 08538 Reuth
17.01.2023 14:30-18:30 Klingenthal, FFW-Wache 3, Gutenbergstraße 2 08248 Klingenthal
17.01.2023 10:30-14:00 Rodewisch, Klinikum Obergöltzsch, Stiftstr. 10 08228 Rodewisch
19.01.2023 15:00-19:00 Adorf, Zentralschule, Lessingstraße 15 08626 Adorf
21.01.2023 08:30-12:00 Auerbach, DRK-Geschäftsstelle, Bahnhofstr. 24 08209 Auerbach
24.01.2023 14:30-18:30 Bad Elster, Grundschule, Hagerstraße 1 08645 Bad Elster
24.01.2023 09:30-13:30 Plauen, Haus Vogtland, Europaratstraße 23-25 08523 Plauen Westend
26.01.2023 14:00-19:00 Pausa, Rathaus, Neumarkt 1 07952 Pausa
30.01.2023 14:30-19:00 Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1 08485 Lengenfeld
31.01.2023 14:30-19:00 Oelsnitz, Oberschule, Karl-Marx-Platz 12 08606 Oelsnitz
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datum Ausschuss ort sitzungsbeginn

12.01.2023 Ausschuss Bau, Umwelt, Vergabe Landratsamt Vogtlandkreis 17:00 Uhr 
  mittlerer Sitzungssaal

19.01.2023 Haushalts- und Finanzausschuss Landratsamt Vogtlandkreis 17:00 Uhr 
  mittlerer Sitzungssaal (nicht öffentlich) 

23.01.2023 Kreisausschuss Landratsamt Vogtlandkreis 17:00 Uhr  
  mittlerer Sitzungssaal

30.01.2023 Krankenhausausschuss Klinikum Obergöltzsch  17:00 Uhr 
  Rodewisch/LRA mittlerer Saal

  Änderungen vorbehalten

SITZungSPLAn DeS KReISTAgeS unD DeR AuSScHüSSe
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datum tag ort standzeit

02.01.2023 Mo. Ferien Bus entfällt !

03.01.2023 Di. Jößnitz, Pflegeheim „Salus“ 09:30 - 11:00 Uhr
  Jößnitz, Wohnpark „Zur Warth“ 11:15 - 12:15 Uhr
  Jößnitz, Grundschule 13:00 - 15:00 Uhr

04.01.2023 Mi. Neundorf, Grundschule 10:00 - 12:30 Uhr
  Leubnitz, Schloss  13:00 - 14:30 Uhr
  Cunsdorf, Spielplatz 15:15 - 16:15 Uhr

05.01.2023 Do. Thoßfell, Grundschule 10:00 - 11:30 Uhr
  Herlasgrün, Bauhof Gemeinde 12:00 - 12:30 Uhr
  Ruppertsgrün, Kirche 13:00 - 13:45 Uhr
  Jocketa, Bahnhof 14:00 - 15:00 Uhr
  Großfriesen, Straße Windberg 15:30 - 16:30 Uhr

09.01.2023 Mo. Limbach, Markt 09:00 - 09:45 Uhr
  Limbach, Grundschule 10:00 - 13:00 Uhr
  Kleingera, Dorfplatz 13:15 - 13:45 Uhr
  Coschütz, Kulturhaus 14:00 - 15:00 Uhr

10.01.2023 Di. Bobenneukirchen, Dorfplatz 09:00 - 11:30 Uhr
  Triebel, Feuerwehr 12:00 - 14:00 Uhr

11.01.2023 Mi. Grünbach, Turnhalle 09:30 - 11:30 Uhr
  Oberlauterbach, Umweltzentrum 12:15 - 13:30 Uhr
  Dorfstadt, Hst. Ziegengasse 14:00 - 14:30 Uhr

12.01.2023 Do. Theuma, Grundschule 10:30 - 14:00 Uhr
  Neuensalz, Feuerwehrhaus 14:30 - 15:30 Uhr
  Zobes, Bushaltestelle 15:45 - 17:00 Uhr

16.01.2023 Mo. Krebes, Grundschule 10:00 - 12:00 Uhr
  Grobau, Bushaltestelle 13:00 - 13:30 Uhr
  Mißlareuth, Dorfplatz 14:00 - 14:45 Uhr
  Rodersdorf, Dorfplatz 15:30 - 17:00 Uhr

17.01.2023 Di. Ellefeld, Grundschule 10:00 - 12:00 Uhr
  Hammerbrücke, Grundschule 13:15 - 14:45 Uhr
  Tannenbergsthal, Herrenhaus 15:15 - 16:00 Uhr

18.01.2023 Mi. Waldkirchen, Kita 09:45 - 10:15 Uhr
  Schönbrunn, Dorfteich 10:30 - 11:15 Uhr
  Hauptmannsgrün, Grundschule 11:30 - 13:30 Uhr
  Pfaffengrün, Hast. Maibaum 14:00 - 15:00 Uhr
  Gospersgrün, Buswendeplatz 15:15 - 15:45 Uhr

19.01.2023 Do. Oberlosa, Grundschule 11:30 - 14:00 Uhr
  Lottengrün, Am Löschteich 15:00 - 15:45 Uhr
  Kottengrün Buswendeschleife 16:00 - 17:00 Uhr

23.01.2023 Mo. Reumtengrün, Grundschule 08:30 - 10:30 Uhr
  Wohlbach, Bushaltestelle 11:30 - 12:00 Uhr
  Hermsgrün, Warte 12:15 - 13:00 Uhr
  Arnoldsgrün, Dorfplatz 13:30 - 14:00 Uhr
  Tirschendorf, Feuerwehr 14:15 - 15:15 Uhr

24.01.2023 Di. Reuth, Bahnhof 12:00 - 13:00 Uhr
  Tobertitz, Dorfplatz 13:30 - 14:00 Uhr
  Kürbitz, Elsterbrücke 14:30 - 15:30 Uhr

25.01.2023 Mi. Weischlitz, Grundschule 09:00 - 12:30 Uhr
  Weischlitz, Tankstelle 12:45 - 13:15 Uhr
  Weischlitz, Bahnhofstraße 13:30 - 14:30 Uhr
  Geilsdorf, Bushaltestelle 15:00 - 16:30 Uhr

26.01.2023 Do. Bergen, Feuerwehrhaus 10:30 - 11:30 Uhr
  Werda, Grundschule 12:00 - 13:30 Uhr
  Tirpersdorf, Am Anger 13:45 - 15:00 Uhr

27.01.2023 Fr. Mehltheuer, Grundschule 08:00 - 10:00 Uhr
  Pausa, Paul-Scharf-Str. 32 10:30 - 12:00 Uhr
  Mehlteuer, Am Rathaus 12:30 - 13:30 Uhr

30.01.2023 Mo. Eichigt, Grundschule 09:30 - 11:30 Uhr
  Bad Brambach, Grundschule 12:30 - 14:30 Uhr

31.01.2023 Di. Jößnitz, Pflegeheim „Salus“ 09:30 - 11:00 Uhr
  Jößnitz, Wohnpark „Zur Warth“ 11:15 - 12:15 Uhr
  Jößnitz, Grundschule 13:00  15:00 Uhr

TOuRenPLAn DeR FAHRBIBLIOTHeK
FüR Den MOnAT JAnuAR 2023

* Ferienzeiten

Die Standorte der Fahrbibliothek finden Sie 
auch im Geoportal des Vogtlandkreises unter 
dem Thema „Bildung / Bibliotheken“

monat erscheinungstag redaktionsschluss

Januar 28.01.2023 11.01.2023
Februar 25.02.2023 08.02.2023
März  25.03.2023 08.03.2023
April 29.04.2023 13.04.2023 
Mai 27.05.2023 17.05.2023
Juni 24.06.2023 12.06.2023

ReDAKTIOnSScHLuSS- u. eRScHeInungSTeRMIne Kreis-Journal Vogtland

monat erscheinungstag redaktionsschluss

Juli 29.07.2023 12.07.2023
August 26.08.2023 11.08.2023
September 30.09.2023 13.09.2023
Oktober 28.10.2023 11.10.2023
November 25.11.2023 10.11.2023
Dezember 23.12.2023 06.12.2023
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Plauen-Vogtland w.V

Unternehmensunabhängiger Verein privater und

kommunaler Waldbesitzer im Vogtland

- kostenlose Mitgliedschaft

- Mitglied im Sächs. Waldbesitzerverband e.V.

- PEFC- u. Umweltallianz- Zertifikation

- Bewährte spezielle Dienstleistungen für Kommunen

Holzvermarktung/ Materialbeschaffung/ Organisie-

WALDBESITZERVEREINIGUNG

rung Unternehmereinsatz usw.rung Unternehmereinsatz usw.rung Unternehmereinsatz usw.

WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,

Zollstr. 44, 08248 KlingenthalZollstr. 44, 08248 KlingenthalZollstr. 44, 08248 Klingenthal

Tel. 037467-28260, Fax -28262Tel. 037467-28260, Fax -28262Tel. 037467-28260, Fax -28262

Handy: 0173/5774658Handy: 0173/5774658Handy: 0173/5774658

www.wbv-plauen-vogtland.de
wbv-vogtland@mail.de

GOLD & 
 SILBER 

Antikhandel Gehlert 
Straßberger Straße 7 

Plauen · 03741-227770
- gegenüber dem Ärztehaus -

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold- 

und Silberschmuck, Barren, 
Münzen, Zahngold, Uhren, 

Tafelsilber, Besteck
Antikhandel Gehlert

Straßberger Straße 7 · Plauen
03741-227770 · www.gehlert-antik.de

– gegenüber dem Ärztehaus –
Öffnungszeiten: Mo-Do 10-16 Uhr

sowie nach Vereinbarung

V LKSSOLIDARITÄT 
Vogtland e. V.

Ein für uns ereignisreiches Jahr endet. Wir danken unseren 
Mitarbeitenden, Kunden, Geschäftspartnern, Sponsoren und 
Mitgliedern sehr herzlich für ihr Engagement und ihre Unter-
stützung! Durch die gute & vertrauensvolle Zusammenarbeit 
blicken wir auf ein erfolgreiches Jahr 2022 zurück. Ihnen und 
Ihrer Familie wünschen wir eine besinnliche Weihnachtszeit so-
wie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2023! Das Team der

Reißiger Straße 50 • 08525 Plauen • Tel. 03741 146-500 
Solbrigstraße 16 • 08468 Reichenbach • Tel. 03765 6118-0

info@vs-vogtland.de • www.vs-vogtland.de

Tel. 0800 23 777 33 · gebührenfrei 24h

Einzel- oder Sammel-Kremierung, Erdbestattung auf
eigenem Tierfriedhof (in Syrau) oder Kunden-Grundstück

Tierbestattung-Vogtland.de

www.vogtlandkreis.de

„Erstmal weg hier“ war nach 
der Wende für viele Menschen 
aus Ostdeutschland angesagt. 
Für viele junge Leute gilt das 
bis heute: Nach Schule und Stu-
dium ist der Entdeckerdrang 
groß, das Interesse an etwas 
Neuem, Unbekanntem ebenso! 
Aus der Heimat wegzuziehen 
geht schnell, doch die Heimat 
aus dem Herzen bekommen, ist 
eine andere Sache. Zunehmend 

entdecken Pendler, Studierende 
und Jungfacharbeiter ihre Hei-
mat wieder. Dennoch ist der 
Schritt zurück oft groß und fällt 
nur leichter, wenn es die rich-
tige Unterstützung gibt. So ist 
es kein Wunder, dass das Thema 
„Fachkräftewerbung“ und „Rück-
kehrer“ zur entscheidenden 
Frage für Wirtschaftsstandorte, 
aber auch für die Familienpla-
nung wird. Aus diesem Grund 

suchen die Wirtschaftsförde-
rung des Vogtlandkreises, die 
IHK Regionalkammer Plauen 
und die Wirtschaftsjunioren 
Plauen-Vogtland gemeinsam 
die „Wege zurück“.  In Zeiten der 
digitalen Orientierung stellen 
Fachkräfteportale wie die die 
heute online geschaltete Inter-
netseite „vogtlandjob.de“ wich-
tige Netzwerke für die berufli-
che Orientierung von Singles 
oder Familien dar. Mit neuen 
Tools – wie dem Button „Bewer-
berpool“ – möchte das Portal 
den Bewerbungsweg maßgeb-
lich erleichtern. Der Vorteil: das 
gegenseitige Kennenlernen von 
Unternehmen und Bewerber 
wird so maßgeblich erleichtert. 
Der jeweils andere kann das 
Portfolio seines Gegenübers 
in Ruhe studieren und via Chat 
auch direkt Kontakte knüpfen. 
Unterstützt wird das Ganze 
durch das IHK-RückkehrerNetz-
werk. Wenn aus dem „Erstmal 
weg hier“ zukünftig ein „Erstmal 
zuhause schauen“ wird, haben 
wir einen großen Schritt nach 
vorn getan und das neue Portal 
seine Feuertaufe bestanden.

Eine Allianz der Fachkräfte –  
Wir stehen am Beginn einer neuen Ära

Florian Schlichter: „Ich wünsche dem Projekt „vogtlandjob.de“

viel erfolg und eine rasant zunehmende Anzahl 

an nutzern“. Foto: Landratsamt 

Ob Büroartikel, Fußbodenbeläge, Automobilfolien oder Verpackungen – das inhabergeführte Unter-
nehmen ist Weltmarktführer von umweltfreundlichen, nachhaltig produzierten technischen Folien 
und Produkten aus glasfaserverstärkten Kunststoff en u. a. für den automobilen Leichtbau.

NEUER JOB, NEUES GLÜCK

DAS BRINGEN SIE MIT: 
• einen Facharbeiterabschluss als Elektroniker, Mechatroniker oder 
 vergleichbar und eine Weiterbildung als Meister oder Techniker
• Erfahrungen im Führen von Mitarbeitern oder die Bereitschaft , sich dahin zu entwickeln
• Erfahrung in der Instandhaltung und Wartung von Maschinen und Anlagen 
 der Produktions- und Gebäudetechnik
• Off enheit für Qualifi kationen und Weiterbildungen

DAS BIETEN WIR:
• einen vielseitigen und krisensicheren Arbeitgeber mit familiärer Unternehmenskultur
• innovative Produkte und spannende Projekte
• eine überdurchschnittliche Entlohnung und außergewöhnliche Benefi ts
• vielfältige Aufgaben mit großer Gestaltungsfreiheit
• umfangreiche Studien- und Weiterbildungsangebote

Profol Greiz GmbH, Gewerbegebiet Geraer Straße 3, 07973 Greiz, Telefon: 03661 / 708 24 22
Ansprechpartnerin: Frau Cornelia Müller, E-Mail: bewerbung-greiz@profol.de

MEISTER ELEKTRONIK (m/w/d)

Für den größten Standort der Gruppe in Greiz suchen wir unbefristet in Festanstellung:Angebliches inkasso-Büro macht druck – 
Zahlungsbefehl löst bei Vogtländern 

unsicherheit aus  
ein angebliches Inkassobüro aus Berlin verunsichert in der Vorweih-
nachtszeit zahlreiche Vogtländer*innen. So wird aus Lottoverträgen, 
die nicht gezahlt worden seien, eine Summe in Höhe von 487,60 euro 
gefordert. unterzeichner dieses Schreiben ist ein Rechtsanwalt Frank 
Schmidt, der jedoch unter der angegebenen Adresse keinen Kanzleisitz 
hat. Auf der zweiten Seite des Drohschreibens ist sogar die Rede von 
einem „Zahlungsbefehl“ und einer „genehmigung des gerichtshofes“. 
In forderndem Ton wird die Pfändung aller einkünfte angedroht und 
weitere Kosten in Aussicht gestellt.
Die Verbraucherzentrale in Auerbach kann jedoch entwarnung geben. 
„Weder ist dieses Inkassobüro Mitglied beim Bundesverband der Inkas-
sounternehmen noch droht eine Vollstreckung oder ähnliches“ erklärt 
Heike Teubner Leiterin der Verbraucherzentrale in Auerbach. Vielmehr 
ist allein aufgrund der zahlreichen Schreibfehler als auch der Tatsa-
che, dass man den Betrag nach griechenland überweisen soll davon 
auszugehen, dass es sich um Betrug handelt. Betroffene sollten einen 
kühlen Kopf bewahren und keine Zahlungen allein aus Angst leisten.
Auskünfte zu Betrugsmaschen und weitere Beratungen zu Rechts- und 
Finanzthemen erteilt die Verbraucherzentrale Auerbach. Terminverein-
barungen sind unter 03744-21 96 41 möglich.



Ein intensives Jahrvoller prägenderEreignisse neigt sich dem
Ende entgegen.

Wir dankenunserenKundenundGeschäftspartnern fürdie loyale
Zusammenarbeit, die gemeinsamenGespräche, die gegenseitige
UnterstützungunddasVertrauen, das sie uns geschenkt haben.

UnsergesamtesTeamwünscht frohe Festtage sowie
einen erfolgreichenundglücklichen Start ins neue Jahr!

Frohe Weihnachten!

Anzeige

Bestes
WERTPAPIERDEPOT
im Vogtland

Jetzt wechseln

Günstige Depotpreise

Zusätzlich attraktive Zinsen auf Sparprodukte

DIGITAL-

CHECK

Neumit


